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UENZS EIS, GHEIFAFTTZER 


aus dem Hause 


Heinrich Wencke-Hambureg. 


Möbel — Bronzen, Gobelins, Majoliken, 
Gemalte Glasfenster, Gemälde 
Elfenbein-Miniaturen, japanische und chinesische Arbeiten 
Porzellan — Silber —  Bibelots. 


Baus I EE ZUNG: 


Sonntag, den 24., und Montag, den 25. Februar 1907, 
von 10—2 Uhr. 


VErTRESSTZEG ER UN G=: 


Dienstaosden 26. Bebruar 1907. 
A) Vormittags von 11 Uhr ab. No.1 bis 121. 
B) Nachmittags von 5 Uhr ab. No. 122 bis 250. 


Mittwochrzdens27. Februar 1907, 
von 11 Uhr ab. No. 251 bis Schluß. 


Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus 
Kochstraße 28-29 BERLIN SW. 68 Kochstraße 28-29 


1475 


Preis des illustrierten Kataloges mit 21 Lichtdrucktafeln 3 Mark. 


Verkaufs-Bedingungen. 


. Die Versteigerung geschieht gegen sofortige Zahlung in 
Deutscher Reichswährung. Die Übernahme erfolgt sogleich 
mit dem Zuschlage. 


. Diejenigen Käufer, welche am folgenden Tage zu zahlen 
wünschen, müssen eine angemessene Summe vor der Ver- 
steigerung deponieren. 


. Die Gegenstände werden in dem Zustande versteigert, in 
welchem sie sich befinden, und kann nach erfolgtem Zuschlag 
keinerlei Reklamation berücksichtigt werden. Die im Katalog 
enthaltenen Angaben und Beschreibungen der zum Verkauf 
gestellten Gegenstände werden nicht gewährleistet. 


4, Angegebene Maße verstehen sich bei Gemälden ohne Rahmen. 
5. Gesteigert wird mindestens um ı Mk., über 100 um 5 Mk. 


Von der Reihenfolge wird nur ausnahmsweise abgewichen. 


. Ein Aufschlag zur Kaufsumme wird vom Käufer mit 5° 
erhoben, 


. Bei Streitigkeiten über den Zuschlag wird der betreffende 
Gegenstand noch einmal ausgeboten. 


. Wenn zwei oder mehrere Personen zugleich ein und dasselbe 
Gebot abgeben, entscheidet das Los. (Ges. v. 10. Juli 1902.) 


Rudolph Lepke’s Kunst- Auctions - Haus. 
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I. Auctionstag: 


Dienstag, den 26. Februar 1907 
A. Vormittag II Uhr. 


No. I—121. 


1-2. Zwei altchinesische Porzellanflakons, blau dekoriert. Mit französischer 


Bronzemontierung. H.9,5 cm und 10,5 cm. 


. Altmeißener Tasse und Untertasse, Schalenform ohne Henkel, reich bemalt in 


japanischem Geschmack mit Päonien. Im Fond netzartiges Medaillon in Eisen- 
rot mit Gold gehöht. Sehr schönes frühes Exemplar. 


. Große Bayreuther Fayenceschüssel mit reichem Dekor in Blau. Im Fond 


Blumenkorb, auf dem Rande Medaillons. Durchm. 38,5 cm. 


. Altdeliter Schüssel mit blauem Dekor. Im Fond eine auf einer Muschel 


stehende Venus, im Hintergrunde Schiffe auf dem Meer, am Rande Chinesen- 
figuren und Tiere. Durchm. 39 cm. 


6-7. Zwei alte Thüringer Porzellanstatuetten, Frau mit einer Birne, bezw. 


Frau mit türkischem Kopftuch, farbig dekoriert. H. 14,5 cm und 12,5 cm. 


8. Ein desgleichen, Handwerker mit zwei Holzeimern, sehr gute, farbig bemalte 


Kigurs 217,5 cm, 


9. Alte Emaildose in Bronzemontierung, farbig bemalt mit Ansichten von Wien, 
Passau, Graz, Kahlenberg. Im Deckel eine Szene aus dem Leben des 
heiligen Franciscus de Paula. 18. Jahrh. 


10-13. Vier Elienbeinstatuetten, allegorische weibliche Figuren der Jahres- 
zeiten. H.29 cm. Auf Holzsockel. 


ı4. Silberne Tabatiere, geschweifte Form mit reliefiertem Rocaille-Zierat, innen 
alte Miniatur: Josua und Kaleb. Gr. 8x6 cm. 


15. Desgleichen, flache Form, mit reliefiert geschnittenen Ornamenten auf ver- 
goldetem Grunde. Gr. 8,5xX5 cm. 


16-17. Zwei italienische Apothekergefäße, Albarelli, farbig bemalt. Auf der 
Stirnseite St. Martin, den Mantel mit dem Bettler teilend. 17. Jahrh. H. 25 cm. 


ı8. Silberner Becher auf Fuß, eiförmige Cuppa, getriebene Jagdszene, Hunde einen 
Hasen hetzend. H. 16,5 cm. Gew. 430 9. 


ı9. Altmeißener Rokokokartusche mit sehr feiner Malerei, Jäger mit Jagdfalken, 
Punktzeit. Gr. 11x6 cm. 


20. Altmeißener Gruppe, Leda mit dem Schwan, bunt dekoriert. H. 17 cm. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XVII. 


21-22. Zwei desgleichen, Kavalier und Dame im Jagdkostüm mit dem Jagd- 
falken auf der Faust. Sehr gute Qualität. H. 18,5 cm. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XVII, 


23. Chelseastatuette, Neptun mit Delphin, auf durchbrochenem, mit Muscheln, See- 
pflanzen etc. geschmücktem Sockel, bunt dekoriert. H. 22 cm. 


24-25. Zwei desgleichen, Shakespeare und Milton, beide an ein Postament mit 
Büchern gelehnt. Sehr schöne, nur leicht dekorierte Figuren. H. 29,5 cm. 


26-27. Zwei große hochlehnige Stühle mit gepunztem Lederbezug und großen, 
runden Messingnägeln am Rande. Geschnitzte Füße mit Stegverbindung. Schönes, 
reiches Muster. Spanisch, 17. Jahrh. 


28-29. Zwei desgleichen, kleiner, ähnlich. 


30-31. Zwei große holzgeschnitzte Rögence-Rahmen zu Wandfüllungen, hoch- 


32. 


33. 


34. 


35. 


36. 


37. 


reliefiertes Rankenwerk mit gebrochenen Linien. Die Füllungen an den kurzen 
Seiten gebogt (Antoinette-Form). Sehr schöne dekorative Arbeiten. (Aus dem 
ehemaligen Bundespalais in Frankfurt a. M. stammend.) H. 186 cm, B. 97 cm. 
Lichtmaß: H. 128 cm, B. 38 cm. 


Altdeliter Fayenceteller. Weiße, reine Masse, in leuchtendem Blau bemalt. 
In der Mitte des Fonds ein verschlungenes Monogramm mit neunzackiger Krone, 
umgeben von einem reizvollen Kranz aus stilisierten Ornamenten ‚nit natura- 
listischen Blumen. Der Rand mit reichem Lambrequin-Motiv, Palmetten und 
Blumen. Durchm. 23 cm. Marke des A. Pynacker. 

Siehe Reproduktion auf Tafel IX. 


Italienische Maiolikaplatte, flach. Im Fond ein großes Familienwappen, 
von zwei schwebenden Engeln flankiert, darunter die Initialen G.G. Am Rande 
rechts und links hohe Bäume, als Hintergrund eine flüchtig skizzierte Landschaft. 
Farben blau, gelb, orange, olivgrün. Manganbraune Randlinie. 17.—18. Jahrh. 
Durchm. 33 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel IX. 


Desgleichen, auf Fuß. Castelli, 17. Jahrh. Heilige Familie mit Josef und 
dem Johannesknaben. Liebliche, gut gezeichnete Gruppe. Verzierte Randbordüre. 
Durchm. 29 cm, H.7 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel IX. 


Zwei Kupons alte breite Chantilly-Spitze. Großes Rankenmotiv in Form 
fortlaufender Halbkreise mit freien und stilisierten Blumen und Ranken in den 
Bogen sowie Streublumen und kleineren Kreisrosetten, die regelmäßig über die 
Fläche verstreut sind. Prächtige, sehr zart und fein applizierte Spitze. Ein 
Stück 246 cm, das andere 130 cm lang, beide 40 cm breit. 


Altmeißener Terrine, rund, mit Korbgeflechtrand. Als Knauf Zitrone. Auf 
Deckel und Leibung sehr feine Miniatur-Malerei: Darstellung von Trinkgesell- 
schaften mit viel Staffage, darunter die berühmte Punschgesellschaft von 
Hogarth. Durchm. 30 cm. Schw.-M. 


Große Altberliner Porzellanschale auf Fuß, breite Tellerform mit wenig 
erhöhtem Rande. In der Mitte ein rundes Medaillon mit prächtig gemalter 
Ansicht von Baden-Baden. Die Umrahmung in Form rotbrauner Halbkreise 
mit Goldornamenten. Die Zwickel ganz goldgrundig mit matten, gravierten 
Verzierungen. In der Randbordüre smaragdgrüne Streifen. Hervorragende Arbeit 
um 1840. H.17 cm, Durchm. 58 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XIX. 


38. 


39. 


40. 


41. 


Alte silberne Schmuckkassette, rechteckige Form, vergoldeter platter Grund 
mit weißsilbernen, reizvoll durchbrochenen, reichen Rankenornamenten überfangen. 
Im Deckel ein ovales Medaillon mit neunzackiger Krone in Blattranken. Flache 
Kugelfüße. 17. Jahrh. H.7 cm, Gr. 12X9 cm. 


Ein Paar Altberliner Porzellanvasen, Urnenform, mit Henkeln und Deckel. 
Bleu royal Fond mit reichem Golddekor und ausgesparten Medaillons von Lorbeer- 
ranken umrahmt. Auf der Stirnseite zwei sehr fein gemalte Grisaille-Miniaturen, 
Porträts Friedrich Wilhelms II. und Friedrichs d. Gr. Auf der Rückseite 


Trophäen. Sehr schöne Vasen. MH. 34 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XVII. 


Ein Paar Frankenthaler Porzellanvasen, Urnenform mit eiförmiger Leibung, 
im unteren Drittel durch eine Lorbeerwulst unterbrochen. Auf der Leibung ein 
vorzüglich gemalter Schlachtenfries mit Reiterkämpfen. Der hohe 
Deckel tief profiliert und reich mit Gold dekoriert. Marke C. T. mit Krone in 


Blau. H. 36 cm. Siehe ‚Reproduktion auf Tafel XVII. 


Italienischer Maijolikateller, Urbino (?) mit Gubbio-Lüstrierung. Dar- 
stellung von Kephalus und Prokris. Im Vordergrund unter Bäumen die beiden 
Figuren von strenger, edler Zeichnung, dahinter eine Landschaft mit Wasser, 
Buschwerk und Häusern. Sehr interessantes Exemplar. Die Farben der 
Gewänder violett und chromgelb, die Landschaft in Blau, Gelb und Olivgrün, 
etwas stumpf, als haben sie im Brande gelitten. Durchm. 24 cm. 16. Jahrh. 


Siehe Reproduktion auf Tafel VI. 


42-43. Ein Paar große französische Räuchergefähe auf dreiteiligem hohem Fuß 


44, 


45. 


aus vergoldeter Bronze mit Bocksköpfen und -füßen. Der Gefäßkörper von 
runder Terrinenform mit Deckel aus Sevres-Porzellan und marmorierter königs- 
blauer Glasur, die Bockshenkel sind durch Blumengirlanden miteinander ver- 
bunden. H. 114 cm, Durchm. 39 cm. Erstes Drittel 19. Jahrh. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XV. 


E3 
Italienische Bronzegruppe des 17. Jahrh. Raub der Sabinerinnen nach 
Giovanni da Bologna. Sehr guter Guß. H. 55 cm. Holzsockel. 


Italienische Maiolikaschüssel, Faenza, 16. Jahrh. Vertiefter Fond mit breitem 
Rand. Graublaue Glasur mit grünem Lorbeerfieston und einzelnen Früchten in 
Ockergelb und Grün, dunkelblau konturiert. Im Fond ein Wappenschild, tief- 
blauer Grund mit gelben Querbalken und drei Rosetten, im oberen Felde zwei sich 
gegenüberstehende Gänse, im untern eine einzelne Gans. Auf der Rückseite 
Marke: dunkelblauer, durchkreuzter Kreis. Durchm. 24,5 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel VII. 


46. 


47. 


48. 


49. 


90. 


Italienische Majolikaschüssel, auf flachem Fuß, Faenza (Casa Pirota), 16. Jahrh, 
Tiefe flach godronierte Form. Im Fond ein Medaillon mit stilisiertem Fruchtkorb, 
um den oberen Rand zieht sich ein grüner Lorbeerfeston mit ockerfarbigen Früchten. 
Im Zwischenfelde elegante Mauresken in Dunkelblau, mit Weiß gehöht, auf der 
graublauen Glasur. Durchm. 27,5 cm, H. 7,8 cm. Auf der Rückseite das Motiv 


des durchkreuzten Kreises. Siehe Reproduktion auf Tafel VIII, 


Ein Paar große Boettger-Vasen, rotbrauner, unglasierter Ton, birnförmig 
geschweift, zylindrischer Hals mit Deckel. Die Leibung durch schräge Rippen in 
4 Teile geteilt, in jedem Felde reliefierte chinesische Blumen, am Fuß reliefierte 
Blattmotive, desgleichen am Ansatz zum Halse. Auf diesem einzelne Embleme. 
Die Vasen sind in alter vergoldeter Bronzemontierung gefaßt (Louis XVI.), am Fuß 
ein karniesförmiger Blattkranz, am Hals stilvoll durchbrochenes, an die obere Hals- 
kante aufgesetztes vergoldetes Gitterwerk, an welches sich zwei Paar Schlangen 
anlehnen, die Leibung umfassen und somit die Henkel bilden. Als Deckelknopf 
Pinienzapfen mit Blatt. Ganz hervorragende Exemplare von ebenso großer 


Schönheit wie Seltenheit. H.44 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XV. 


Ein Paar Engelsfiguren aus Bronze, sitzend, in faltig drapierten Pluvialen, 
die seitlich in breiten Falten über den Sockel fallen; die Stoffmusterung graviert 
mit gotischen Ornamenten, Dreipässe in quadratischen Feldern bezw. Blattornament. 
Das Haar in langen Locken auf die Schultern herabfallend. Die Hände in einer 
Stellung, als ob sie Musikinstrumente halten, das Haupt leicht nach oben bezw. 
abwärts gerichtet. Vorzüglich modellierte, edleFiguren. 17.Jahrh. H. 50cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel VI. 


Großer Brüsseler Wandteppich, Darstellung aus der biblischen Geschichte. Ein 
König und eine Königin mit den Abzeichen ihrer Würde, begleitet von einer Frau 
und zwei Bewaffneten, im Vordergrunde einer Waldlandschaft mit weitem Blick 
auf Burgen und Kirchdörfer. Links im Hintergrunde Jagdszene. Sehr gut ge- 
zeichnete Figuren mit viel Rot in den Gewändern. Die breite Bordüre ist außer- 
ordentlich reich komponiert. Zwischen Blumengirlanden mit üppigen Frucht- 
stillleben und Draperien reizende Kinderfiguren, die mit Affen spielen. Von guter 
Qualität. Auf der Webekante ein doppeltes B zwischen einem Schild, vielleicht 
Bernard von Brustom, Brüssel 1610. H. 340. B. 265 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel III. 


Alte französische Silberkanne, nach einem Entwurf von Le Pautre getrieben. 
Stark eingeschnürter, birnförmiger Korpus mit profiliertem Hals, konturiertem, 
überfallendem Ausguß und einem Henkel mit Halbfigur eines Jünglings, der in 
den rückwärts emporgehobenen Händen den Henkel hält. Der Fuß in Form 
eines Delphins mit Schilf auf runder Platte mit Lorbeerwulst. Der Korpus ist 
mit Pfeifenverzierungen und üppigem Akanthus-Rankenwerk aufs reichste belebt. 
Auf der dem Henkel gegenüberliegenden Seite sitzen zwei fast vollrund getriebene 


91. 


02. 


93. 


94. 


Putten, die einen Eichenlaubfeston halten, der von der Mitte nach beiden Seiten 
hin fällt und hinten von einer Agraffe mit Maskaron gehalten wird. An den 
beiden Seiten der Leibung je eine besonders kräftig markierte Wappenkartusche 
mit aufgesetztem Spangenhelm. Außergewöhnlich reich und ganz vorzüglich ge- 
triebenes und sorgfältig ziseliertes Exemplar. H. 27,5 cm. Gew. 738g. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XVII. 


Großes silbernes Tee- und Kaffeeservice, englische Arbeit, Londoner Be- 
schau, aufs reichste getrieben mit Blumen, Muschelwerk, Maskarons und 
Weinlaubranken, bestehend aus großem Tablett (75x55 cm), Teemaschine mit 
Teekessel, Teekanne, Kaffeekanne, Zuckerdose, Sahnengießer und Kuchenschale. 
Gew. 13245 g. 


Niederrheinische Renaissance-Truhenbank, Eichenholz mit hoher Rücklehne 
und geschnitzten Seitenlehnen. In den Füllungen der Rückwand drei Familien- 
wappen mit Rankenwerk, unten und an der Seite’ Faltwerk, unter dem Gesims 
ein Rankenfries. An den Seiten figürliche Pilaster mit Fruchtgehängen. H. 163 cm, 
B. 130 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XII. 


Gotische Eichenholztruhe mit zwei Flügeltüren, von rechteckiger Form. In 
den Füllungen der Türen wie der Seitenwände prächtige Schnitzerei: Baldachin- 
Motiv mit Spitzbogen, Maßwerk und Rosetten. In der Mitte ein eisernes, meister- 
haft durchbrochen gearbeitetes Schloß, darunter eine Schlagleiste mit geschnitztem 
Wappen (drei heraldische Lilien). H. 82 cm, B. 132 cm, T. 55 cm. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XV. 


Große flache Fayenceschüssel Rouen, blau mit Rot gehöht. Auf dem Rande 
Lambrequinmuster von klassischer Schönheit, im Fond eine Rosette mit Blumen- 
muster im japanischen Stil (blauer Fond, weiß ausgespart, mit Rot gehöht) um- 
geben von einzelnen stilisierten Blumen und Ornamenten in regelmäßigen Ab- 
ständen. Prächtiges Exemplar der besten Epoche. Marke in Blau. 
Durchm. 50 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel IX. 


55-56. Zwei Sessel Epoche Louis XIV. mit gepolsterter Lehne und Sitz und ge- 


91. 


schweiften, geschnitzten Armlehnen und Füßen. Der Bezug aus petit point- 
Stickerei mit Figur einer Dame, bezw. Vögeln in Arabesken. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XV. 


Ein Paar französische Vasen aus grün geadertem Marmor, Louis XVL., 
stark gebauchte, karniesförmige Leibung mit eingeschnürtem Hals und Deckel, 
in vergoldeter Bronze montiert. Als Henkel vorzüglich modellierte, sorgfältig 
ziselierte sitzende weibliche Figuren mit Blumengirlanden. H. 35 cm. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XV. 
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98. 


59. 


60. 


61. 


62. 


63. 


64. 


69. 


66 


67. 


Große Bronzefigur des Giuliano de Medici. Prächtige Replik nach Michel- 
angelos Werk in S. Lorenzo in Florenz. Schöne Patina. 17. Jahrh. H.95 cm. 
Siehe Reproduktion auf Tafel V. 


Große französische Bronzegruppe, Milo von.Kroton, den Baumstamm 
spaltend. Prächtig modellierte Figur. H. 67 cm. Erstes Drittel 19. Jahrh. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XVI. 


Desgleichen, Odysseus, den Bogen spannend. Gegenstück zu voriger. 
H. 89 cm. Ebenso. Siehe Reproduktion auf Tafel XVI. 


Italienische Renaissance-Bronzestatuette der Venus von Medici. Ganz 
vorzüglicher erstklassiger Guß mit prachtvoller Patina. H. 51 cm. 
16. Jahrh. Siehe Reproduktion auf Tafel VI. 


Bronzegruppe von Canova (1757-1822), der rasende Herkules schleudert 
den Lychas gegen einen Felsen. Meisterhafter Guß. Auf rotem Marmor- 
sockel. H.43 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel VII. 


Französische Rokoko-Kommode mit Rosenholzfurnier, von allen Seiten tief 
geschweift. In der Front drei Schubkästen (der oberste in der Mitte geteilt). 
Reicher, vergoldeter Bronzebeschlag, gelb-rot geaderte Marmorplatte. Mit ein- 
gehauenem Stempel: MONDON. ME. H. 87 cm, B. 130 cm, T. 85 cm. 
18. Jahrh. Siehe Reproduktion auf Tafel XV. 


Halbhoher Ausstellungsschrank mit Glastüren, französisch, Stil Louis XVI., 
aus Polisander mit Rosenholz und Bronzebeschlag. Die Platte (nach oben zu 
öffnen) ebenfalls mit Glastüren. H. 115 cm, B. 130 cm, T. 55 cm. 


Niederrheinischer Renaissance-Stollenschrank, Eichenholz, mitabgeschrägten 
Ecken. In der Mitte horizontal geteilt, im oberen Teile zwei, unten eine Tür. 
Sämtliche Füllungen reich geschnitzt mit Profilköpfen und Wappenschildern in 
Kränzen mit Bandschleifen und Blattwerk. H. 144 cm, B. 110 cm, T. 43 cm. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XIII. 


Elienbeinbüste Voltaire’s von Josephe Rosset (1706-1786), um die Schultern 
einen faltenreich drapierten Mantel. Meisterhafte Skulptur, bezeichnet: 
Voltaire Aet. Suae 73 Ans. — Rosset Sculpsit A. St. Claude 1767. 
H. 9,5 cm. Auf Marmorsockel. Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Achatschale in Muschelform, Epoche LouisXIIl., auf profiliertem Fuß, mit flachem, 
sehr fein gemaltem, auf Gold emailliertem Knauf. Sehr feines Stück. H. 11 cm, 
Durchm. 14X11 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XVII. 


I 


68. 


69. 


Große französische Bronzebüste der Königin Marie Antoinette, von 
Augustin Pajou (1730—1809); einen faltig drapierten Hermelinmantel um die 
Schultern. Vortrefflicher Abguß. Mit schöner Patina. H. 93 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel VII. 


Großes italienisches Apothekergefäß, ellipsoidische Form mit zylindrischem 
Hals. Um die Mitte der Leibung ein breites Band mit blauer Inschrift. Auf der 
Frontseite der oberen Hälfte ein gelbgrundiges Medaillon mit dem Brustbild eines 
bärtigen Kriegers, links ein senkrechter Streifen mit Inschrift: Gradaso. Die 
ganze Leibung in einzelne Felder geteilt mit Ornamenten auf farbigem Grund 
reich bemalt. Am Hals einige gekittete Stellen. Prächtiges Gefäß mit schöner 
Malerei und leuchtenden Farben. Urbino (?). 16. Jahrh. H. 39 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel VII. 


70-71. Zwei desgleichen, kugelige Leibung mit eingezogenem Fuß und Hals. Auf 


der Stirnseite der Leibung ein blaues breites Schriftband, darüber ein Wappen- 
schild mit gelbem Löwen in einer Landschaft, ein Lamm verschlingend. Die 
ganze Leibung in horizontale Streifen verschiedener Breite geteilt, jeder mit 
außerordentlich reichem Ranken-, Rosetten-, Blatt- und Palmetten-Ornament. 
Sehr schöne Vasen mit leuchtenden, emailartigen Farben, dunkel und 
hellblau, grün, ocker- und chromgelb. Faenza. 16. Jahrh. H.35 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel VII. 


72-73. Ein Paar sehr große altchinesische Porzellanvasen mit hohem Deckel und 


74. 


75. 


diskusförmigem Fuß. Vorzugsweise in Blau-Rot-Gold dekoriert mit ausgesparten 
weißen Medaillons und Darstellung von Häusern mit Bäumen, Blumen, Rehen etc. 
Als Deckelbekrönung der typische Löwe mit der linken Pranke auf einer durch- 
brochenen Kugel. Prunkstücke von prächtiger Wirkung. H. 150cm. Holzsockel. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XI. 


Persische Fayence-Henkelkanne mit Deckel. Die Leibung gedrückt kugel- 
förmig mit weit ausladendem geschweiften Fuß und zylindrischem Hals mit 
rechtwinkelig angesetztem Ausguß und kleinem Henkel. Die Glasur ist sehr 
weiß und emailartig, bedeckt mit zarten, dünnstengeligen Ranken in hellem Blau, 
die sich kreisartig entwickeln und die ganze Fläche bedecken. Ganz hervor- 
ragendes Stück, Ende 15. Jahrh. Prov.: Sig. Spitzer. H. 22 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XVII. 


Italienische Maiolikaschüssel, Forli, 16. Jahrh., auf flachem Fuß. Flache 
Form mit erhöhtem Rande, grau-blaue Malerei mit weißen Lichtern, Darstellung von 
Jason und Medea, die ihre Kinder zerstückelt. Links eine Gruppe von 
mehreren Personen, die ihrem Entsetzen Ausdruck geben, im Hintergrund eine 
Burg, rechts das Meer mit dem Schiff der Argonauten. Höchst interessantes, 
seltenes Exemplar. Einige Spuren von Reparaturen. H.5 cm, Durchm. 26 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel VIII. 
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76. 


I: 


78. 


79. 


80. 


81. 


Große Fayenceschüssel aus der Werkstatt des Bernard Palissy (1510— 1589); 
vertiefter Fond mit breit ausladendem Rande. Ganz bedeckt mit hochreliefierten 
über Natur geformten Tieren. In dem als Wassergrund behandelten Fond liegt 
eine Ringelnatter mit erhobenem Kopfe, umgeben von Muscheln, Fischen, 
Krebsen etc. Auch der Rand ist durch allerlei Getier belebt, Schlangen, Molche, 
Raupen, Schnecken zwischen Laubwerk. Prächtige naturwahre Bemalung. Die 
Rückseite vorwiegend in Grün und Violett marmoriert. H. 7 cm, Durchm. 
57x46 cm. Bedeutendes Prachtstück. Siehe Reproduktion auf Tafel IX. 


Großes Eichenholzbufiet mit reicher Renaissanceschnitzerei; bestehend aus 
Unterteil mit vier Türen, die durch figürliche Pilaster mit Fruchtgehängen von- 
einander getrennt sind. In den Füllungen vier geschnitzte Wappen mit Namen 
der Familien: Brawe — Asswedde — von Langen — Von der Kla. Unter der 
Platte zwei Schubkasten mit Rankenwerk und Grotesken. — Als Aufsatz eine 
hohe Rücklehne mit flachem Bordbrett und profiliertem Gesims. Unter dem 
Brett ein Fries mit Seraphimköpfen und Fruchtstillleben. In der Hauptfüllung 
ein prächtiges Relief: Vier figurenreiche Szenen aus der Passionsgeschichte: 
Christus vor Pilatus — Kreuztragung — Golgatha — Auferstehung —, um- 
rahmt von einer Bordüre mit Spruchband. An den Seiten wiederum Pilaster 
mit weiblichen Halbfiguren und Wappen. Von prachtvoller Gesamtwirkung. 
Norddeutsch, 17. Jahrh. H. 210 cm, B. 215 cm, T. 78 cm. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XI. 


Kleine italienische Maiolikaschale auf Fuß, flach vertiefter Fond mit re- 
liefierten, perspektivisch von oben gesehenen vierseitigen Prismen; die langen 
Seiten in Ockergelb und Grün, mit schwarzer Schattierung, die Schnittflächen in 
Chromgelb. Gelbe Randlinien. Sehr interessantes, eigenartiges Motiv. 16. Jahrh. 
Durchm. 19 cm, H. 5,8 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel VIII. 


Desgleichen, Gubbio, 16. Jahr. Im Fond eine flache Buckelung mit Relief: 
Stigmatisation des heiligen Franz von Assisi. Der Rand schräg godroniert. Die 
Malerei in Blau mit etwas Hellgrün und reicher kupfriger Lüstrierung. Vorzüg- 
liches Exemplar. H.5 cm, Durchm. 20,5 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel VIII. 


Italienische Maiolikaschüssel, Venedig (?), 16. Jahrh. Persisch-blauer, email- 
artiger Fond mit zart aufgetragenem Golddekor und einzelnen weißen Verzierungen. 
In der Mitte des Fonds ein wagerecht geteilter Schild mit Spangenhelm. Im 
oberen Feld halber, blauer, springender Löwe, im unteren drei heraldische Lilien. 
Durchm. 28,5 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel IX. 


Großes gotisches Chorgestühl (Bischofsstuhl) aus Nußholz. Hohe Recht- 
eckform mit breiten Seitenlehnen. Die Rückwand besteht aus drei Teilen. Im 
untersten flaches Faltwerk, darüber eine rechteckige Mittelfüllung mit aus dem 
vollen Holz geschnitzten außergewöhnlich hohem Relief. Unter einem geschweiften 
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82. 


83. 


Rundbogen ein prächtiger, architektonisch reich gegliederter Baldachin mit der 
stehenden Figur eines Bischofs mit Krummstab und Buch, rechts und links 
knieende, betende Mönche. Der tief gekehlte Rundbogen zeigt durchbrochenes 
Laubwerk mit Vögeln und Früchten, in den Zwickeln stilisierte Adler. Ueber 
diese Mittelfüllung wölbt sich ein Baldachin bis zum Gesims, mit einem von 
geflügelten Löwen flankierten Wappen und überragt von einem Engel, der in 
den ausgebreiteten Händen ein Band mit Inschrift: M. T. X. hält. Im Gesims 
Astwerk mit Früchten, bekrönt von einer Galerie von durchbrochenem Maßwerk. 
In den Flächen der Wangen Faltwerk, als Knauf eine männliche Maske. Von 
prächtiger monumentaler Wirkung. MH. 235 cm, B. 76 cm, T.68 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XI. 


Schreibtisch von Charles Andr& Boulle (1642-1732). Geschweifte Front 
mit Pilasterfüßen, die durch Stege verbunden sind. Der mittlere Teil etwas 
zurückspringend, an den Seiten rechts und links Schubkästen. Sämtliche Flächen 
sind mit Schildpatt und Messing aufs reichste inkrustiert. Die Platte zeigt ganz 
besonders prächtige B&rain-Ornamente, Kostümfiguren’ unter Baldachin mit musi- 
zierenden Faunen, Karyatiden, Grotesken, Vögeln, schwebenden Engeln usw. 
Abwechselnd sind die Motive aus Messing, der Grund aus Schildpatt und um- 
gekehrt. Ganz hervorragendes Original-Möbel. H.87cm, B. 118 cm, 


T. 66 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XVIL 


Großer gotischer Wandteppich mit historischer Darstellung, betreffend 
Maria von Burgund, die Tochter Karls des Kühnen. Zwei Szenen. 


l. Linke Hälfte. Die am 21. April 1477 erfolgte Prokuration. Im 
Mittelpunkte Kaiser Friedrich III. mit Szepter und Krone, an der Hand die jugend- 
liche Braut dem tief das Knie beugenden Edelherrn, der das Barett in der Rechten 
hält, zuführend; umgeben von zahlreichen Edelfrauen und Rittern. Im Hintergrund 
Tore und Stadtmauern, rechts oben ein Schiff mit drei jugendlichen Rittern. 


2. Rechte Hälfte. Die am 19. August 1477 erfolgte Vermählung in 
den Mauern Gents mit dem jugendlichen Kaiser Maximilian. Im Mittel- 
punkte das fürstliche Brautpaar mit Kronen auf dem Haupte in prunktvollen 
Gewändern, rechts Kaiser Friedrich III., der Vater Maximilians, mit Szepter und 
Krone, links hinter der Braut ein Kanzler, im Hintergrunde vor einem Thron 
zahlreiche Edelfrauen und Ritter. 

Im Vordergrunde beider Szenen, die durch eine Stadtmauer mit Türmen 
und Zinnen geschickt voneinander geschieden sind, eine blumige Wiese. Die 
einzelnen Figuren tragen sämtlich lateinische Namen, deren Beziehung zur 
Darstellung nicht ersichtlich ist. — Der ganze Entwurf verrät einen ersten 
Meister. Komposition, Charakteristik der Gesichter, Zeichnung, die 
Farbenpracht der reichen Kostüme in einem Zusammenklang ver- 
schiedenster Schattierungen von blau, rot, gelb und grün ist unver- 
gleichlich schön. Die Erhaltung bis auf wenige blasse Stellen vorzüglich. 
Herstellungsort wahrscheinlich Gent oder Brügge, zur Erinnerung an das kaiser- 
liche Hochzeitsfest. H. 204 cm, B. 288 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel 1. 
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84-85. Zwei große gotische Kirchenienster: 


86. 


en 


a) mit der Figur des Heiligen Johannes in Ueber-Lebensgröße auf blauem, 
mit Granatblüten gemustertem Damast. Der Apostel steht mit Buch und Krumm- 
stab barfuß in weißem Gewande und rotem Mantel, in der Linken den Kelch 
haltend, das jugendliche, lang gelockte Haupt leicht zur Seite geneigt, neben 
einer reich verzierten Säule, die ein zierlich durchbrochenes Gesims trägt. 


b) Figur des Heiligen Maximinus auf rotem Damastgrund und mit 
ähnlicher architektonischer Einteilung wie d. v. Der Bischof mit Buch und 
Krummstab steht in einer Dreiviertelwendung nach rechts im Ornat, blauem Unter- 
gewand mit reichem Granatapfelmotiv, das Pluviale weiß mit in Gelb gehaltener 
Bordüre. 


Ganz hervorragende Arbeiten von charakteristischer Zeichnung 
und leuchtendem Kolorit. 15. Jahrh. Aus dem Trierer Dom stammend. 
(Ausstellung kunstgewerbl. Altertümer, Düsseldorf 1880). H. 220 cm, B. 70 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel X. 


Großes Reiterdenkmal Ludwigs XIV. als Imperator von Frangois Girardon 
(1630—1715). Vorzüglicher, sorgfältig ausgeführter Guß des be- 
rühmtesten Werkes des Künstlers. Signiert. H. 110 cm, B. 83 cm. 
Auf hohem, rechteckigem Boulle-Postament, schwarzes Holz mit reichen 
Messingeinlagen und Messingkehlungen. H. 106 cm, B. 73 cm, T. 43 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel V. 


Runder Prunkschild, Mitte 16. Jahrh., in Eisen getrieben und ziseliert, mit 
Spuren von Vergoldung. Im Mittelpunkt eine flache, runde Buckelung mit einem 
von Schlangen umgebenen Maskaron, umrahmt von einer Kartusche mit Roll- 
werk, von welchem aus sich radial vier Lorbeerzweige entwickeln. Diese teilen 
den Schild in vier Teile, in jedem eine ovale Kartusche mit Figuren: rechts und 
links hochovale mit stehenden — oben und unten liegende Ovale mit liegenden 
Figuren. Diese stellen allegorisch Krieg und Frieden, Stärke und Gerechtigkeit 
dar. Um den Rand zieht sich ein Ornamentband in der Art Peter Flötners mit 
zierlichen Futternieten. Der äußere etwas hochstehende Rand ist geschnürlt. 
Auf der Innenseite sechs Ringe und vier Schnallen mit Messingrosetten. 


Ein Meisterwerk allerersten Ranges, welches unter den wenigen erhaltenen 
Prunkstücken dieser Art eine der ersten Stellen einnimmt und den berühmtesten 
Arbeiten: dem Prunkschild mit dem Medusenhaupt von Lucio Picinino (Wien, 
Kaiserl. Sig.) und demjenigen von Desiderius Colman für Philipp II. angefertigten 
(Armeria Real, Madrid) — würdig an die Seite gestellt werden kann. Der Ent- 
wurf könnte von einem italienischen Meister stammen, die Figuren erinnern 
sehr an die Arbeiten des Giorgi Ghisi, gen. Mantovano (1520—1562), der, wie 
ja viele Meister des 16. Jahrh., Entwürfe für Plattner lieferte. Durchm. 55 cm. 


Prov.: Sig. Mohr (Köln), Sig. Spitzer. Siehe Reprodakkioniasf Varel IV. 
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88. Prunk-Streitkolben, ganz aus Eisen, mit sechs konturierten Schlagblättern, die 


89. 


90. 


91. 


mit goldtauschierten Mauresken über und über bedeckt sind, Der Schaft, am 
Kolbenansatz profiliert, zeigt herrliche, in Flachrelief auf vergoldetem Grunde 
geschnittene Ornamente mit Bandwerk, Grotesken, Maskarons verschiedenster Art 
in Kartuschen, Greife und zweimal den geflügelten Löwen von St, Marco. 
Der Griff mit facettierten Quadern und tauschierten Rosetten. Der reich profilierte 
Knauf mit Viertelstäben und Blattwerk auf vergoldetem Grunde. Prunkstück 
allerersten Ranges von unübertrefflicher Ausführung und klassischer 
Schönheit. Venezianisch, 16. Jahrh. Lg. 59 cm. Prov.: Sig. Spitzer. 


Siehe Reproduktion auf Tafel IV. 


Desgleichen, ähnlich dem vorigen. Die Schlagblätter zierlich profiliert und aufs 
reichste mit Mauresken in Gold tauschiert. Der Schaft mit Flachrelief-Ornamenten 
in Eisen auf vergoldetem Grunde ganz bedeckt; verschlungenes Band- und 
Rollwerk mit Vögeln, Schlangen, Satyrn und Blattranken. Der Griff und Knauf 
mit goldtauschierten Ornamenten in der Art Virgil Solis’ ganz bedeckt. Prunk- 
stück von gleicher Schönheit wie das vorige. Lg.60cm. Prov.: 


Sig. Spitzer. Siehe Reproduktion auf Tafel IV. 


Großer Wandteppich in petit point-Stickerei, Darstellung: Herkules am 
Scheidewege. Vor einem reich komponierten landschaftlichen Hintergrunde 
steht der jugendliche Heros zwischen zwei Frauengestalten. Links (vom Be- 
schauer) die ernste Gestalt der Tugend, mit der Hand den Weg weisend. 
Hinter ihr und zur Seite allegorische weibliche Figuren auf einer blumigen 
Wiese: Gerechtigkeit, Wahrheit, Stärke und andere. Im Hintergrunde rechts 
ein Tempel unter Bäumen, links bekränzen zwei Genien einen Mann (Lohn der 
Tugend). — Rechts die Figur des Lasters in prächtigem Gewand, hinter ihr 
musizierende Paare, unter einer Laube eine Tafel mit Zechgelage, Tanzenden u.a. 
Im Hintergrunde oben Teufel (Lohn des Lasters). Ueber der Figur des Herkules 
in der Mitte der Szene schweben in Wolken zwei Genien, die sich umarmen, 


zu Füßen ein Adler. — Die Bordüre in reichstem, edelstem Renaissancestil mit 
Amoretten, Grotesken, Tieren, Maskarons, üppigen Fruchtfestons mit Vögeln 
belebt usw. Flandrisch, 17. Jahrh. — Die ganze Komposition erinnert an 


die Entwürfe des Lamb. Suavius. Die Farben von gedämpftem, har- 
monischem Zusammenklang. Technisch und künstlerisch ein erst- 


klassiges Werk. H. 180 cm, B. 295 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel II. 


Zwei Türen aus Nußholz, italienische Renaissance, aufs reichste in kräf- 
tigem Relief geschnitzt. Die Kehlungen mit Blattmotiven, das Rahmenholz mit 
Band- und Flechtmotiven. In den je zwei übereinanderstehenden Füllungen 
Trophäen mit Ornamenten. Von reicher monumentaler Wirkung. H. 237 cm, 


Br. 60 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XIV. 
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92. 


93. 


94. 


95. 


96. 


97. 


98. 


99. 


Zwei Türen aus Nußholz, italienische Renaissance, ähnlich, noch reichere 
Einteilung als die vorigen. In jedem Flügel fünf übereinander stehende Füllungen 
mit großen Maskarons und Trophäen. H. 255 cm, B. 63 cm. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XIV. 


Zwei desgleichen, ähnlich wie die vorigen. Gleiche Größe. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XIV. 


Romanisches, gesticktes Bild: heilige Dreieinigkeit. Im Mittelpunkt auf 
einem Thron sitzt Gott Vater, in den Armen den gekreuzigten Heiland haltend, 
über dessen Haupte schwebt die Taube. Die Darstellung ist durch ein schwarzes 
Band in Form einer Raute umrahmt. In den Zwickeln die Symbole der vier 
Evangelisten mit Namen. Am Rande eine breite Schriftbordüre: Venite Bene- 
dieti — patris mei — possidete — regnum a con (sc. constitutione mundi) — vobis 
paratum. — Die Farben sind: Rot, Blau, stumpfes Grau und Schwarz auf ocker- 
farbigem, in den Zwickeln hellerem Grunde. Höchst interessante, mittel- 
alterliche Arbeit. H. 90 cm, B. 77 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XXI. 


Eiserne Helmkappe, getrieben, runde flache Glocke mit sechseckigem Stern 
im Mittelpunkt, an welchen sich wiederum sechs ungleichmäßige Sechsecke an- 
gliedern; in jedem Felde abwechselnd drei Halbfiguren von Rittern und Waffen- 
trophäen. In den Zwickeln Ornamente. 16. Jahrh. Durchm. 21,5 cm. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XXI. 


Satz von fünf roten Boettger-Vasen (ohne Glasur), drei bauchige mit Deckel, 
zwei Fleuten. Am Fuß und Rand Zickzackbordüre, auf der Leibung in sechs 
Längsfeldern reliefierte aufsteigende Blumen, Blattpflanzen und Blütenzweige im 
chinesischen Stil. (Ein Deckel fehlt) Von größter Seltenheit. H. 30 cm. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XII. 


Großes iapanisches Prunkschwert mit Elfenbeingriff und -scheide. Völlig 
bedeckt mit Relieffschnitzerei. Griff und Scheide enthalten fortlaufend 17 Ab- 
teilungen, in jedem Feld eine reiche figürliche Komposition in mannigfaltigster 
Abwechselung — Verkäufer, Hausierer, Nötänzer, Handwerker — allerlei Szenen 
aus dem japanischen Volksleben, als habe der Künstler die Mangua des Hokusai 
als Vorbild benutzt. Die Ausführung ist technisch vorzüglich, die Musterung an 
den Gewändern ist dunkel getönt. Hervorragendes Prunkstück von seltener 
Größe. Lg. 167 cm. 


Große altiapanische Bronzestatuette eines Kranichs. DasGefieder schwarz 
und weiß emailliert. Interessante alte Arbeit. H. 109 cm. 


Englische Elfenbein-Miniatur. Fein gemaltes Bildnis einer jungen Frau in 


gepudertem Haar und weißem Kleid mit Perlschnur. Oval, in altem Rahmen 
mit Straßsteinen besetzt. Gr. 7X5,5 cm. 
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100. 


101. 


102. 


103. 


104. 


105. 


106. 


107. 


108. 


109. 


110. 


111, 


Eiserner Streitkolben mit sechs dreieckigen Schlagblättern. Der Stiel mit spiral- 
förmig geschnittenen Verzierungen und tauschierten Messinglinien. Der Griff 
schuppenartig geschnitten. Die Schlagblätter mit silber- und messingtauschierten 
Verzierungen. Lg. 51 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XXI. 


Opferkasten in der Art der Sieneser Arbeiten des 14. Jahrh. Gerade Wände 
mit erhöhtem, geschweiftem Deckel. Sämtliche Flächen mit Stuckreliefs belegt, 
die farbig bemalt und vergoldet sind. Darstellungen aus der biblischen Geschichte, 
Schweißtuch Christi etc. H. 26,5 cm, B. 32 cm, T. 17,5 cm. 


Gotisches Aquamanile aus Messingbronze, in Form eines stehenden Löwen, 
auf der Brust ein schräg gestellter Schild mit Spuren von Gravierungen. H. 27 cm, 
Lg. 32,5 cm. Sig. Kuhlemann. Siehe Reproduktion auf Tafel XII. 


Romanischer Leuchter aus Kupferbronze in Form eines auf einem Löwen 
reitenden Mannes, die Linke auf den Kopf des Tieres haltend, mit der 
erhobenen Rechten den auf den Schultern ruhenden Leuchter stützend. Außer- 
gewöhnlich interessantes, seltenes Stück. 13.—14. Jahrh. H. 32 cm. 

Siehe Repruduktion auf Tafel XXI. 


Romanisches Jagdhorn, Elfenbein, mit Reliefskulpturen. Zwischen den beiden 
Ringösen ein reliefiertes Flechtband, nach dem Schallloch und Mundstück zu 
Jagdtiere und zwei Wappen mit einem Kreuz bezw. fünf Schildchen. Am 
Mundstück eine in Hochrelief geschnittene Figur eines Mannes. Primitives, 
interessantes Stück. 12.—13. Jahrh. Lg. 27 cm. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XXI. 


Reisebesteck, Messer, Gabel, Löffel mit Griffen aus feuervergoldeter Bronze, 
reich reliefiert mit Jagdszenen. 17. Jahrh. 


Altberliner Porzellantasse mit reichem Golddekor, auf der Stirnseite sehr 
fein gemalte Ansicht von Treptow bei Berlin. 


Desgleichen mit Ansicht des Schauspielhauses in Berlin. 
Desgleichen, Ansicht von Stettin. 
Desgleichen mit kleinen Landschaftsmedaillons auf Goldgrund. 


Kleine Fürstenberger Porzellanstatuette, Amorette mit Muffe, bunt dekoriert. 
H. 10 cm. | 


Zwei Altmeißener Statuetten, bunt dekoriert, Apollo mit Leier und weib- 
liche Figur mit Blumen und Blumenkorb. H. 12 cm. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XVII. 
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112. Eine Altmeißener Statuette, Neptun auf einem Meerroß. Vorzügliche 
Figur, bunt dekoriert. H. 15 cm. Siehe Reproduktion auf Tafel XVII. 


113-14. Zwei alte süddeutsche Porzellangruppen, Schneider und Schneiderin 
auf Ziegenbock bezw. Ziege reitend. Farbig gemalte gut modellierte Gruppen. 
H. 14,5 cm. 


115-16. Zwei Meißener Porzellanflakons, flache Vasenform mit Watteauszenen 
bemalt. Gr. 9,5 cm. 


117-18. Ein desgleichen, Form eines Eies mit Medaillons und Watteaufiguren, und 
kleines Porzellandöschen mit fein gemalten Genres ä la Watteau. 


119. Flakon aus Email translucide, geschweifte Form, rot und türkisblau mit 
Blumensträußen. Gr. 10 cm. 


120. Desgleichen, in Form eines Eichhörnchens, welches an einer Nuß nagt. 
Naturalistisch bemalt. Gr. 7,5 cm. 


121. Porzellandose in Form einer Maus, naturalistisch bemalt. Gr. 7,5 cm. 
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122, 


123. 


124, 


125. 


126. 


I. Auctionstag: 


Dienstag, den 26. Februar 1907 
B. Nachmittag 5 Uhr. 


No. 122—250. 


Bücher, Oelgemälde und Elfenbein-Miniaturen. 


Damen-Kalender zum Nutzen und Vergnügen, eingerichtet auf das Jahr 1792. 
Wien bei Weimar. Mit zahlreichen Kupfern und Kostümbildern. Pgbd. mit 
Goldpressung. 8°. 


Historisch-genealogischer Kalender auf das Jahr 1794. Deutschland, ein 
historisches Gemälde von F.C. Schlenkert. Braunschweig in der Schulbuch- 
handlung. Mit Kupfern. Pgbd. mit Goldprägung. 8°. 


Gothaischer Hofkalender zum Nutzen und Vergnügen auf das Jahr 1796. 
Gotha bey C. W. Ettinger. Mit Kupfern. Ldbd. mit Goldprägung. 8°. 


„Hamburgischer verbesserter Schreib-Kalender auf’s Jahr 1775“ von 
Matthias Rohlis, Hamburg, verlegt von Heinr. Christ. Grund. Mit zahlreichen 
bunten Kupfern. Pgbd. mit Goldprägung. 8°. 


„Hamburgischer nützlicher Schreib - Kalender auf’s 1782. Jahr“ von 
Matthias Rohlis, Hamburg, verlegt von Heinr. Christ. Grund. Mit Kupfern. 
Ldbd. mit Goldprägung. 8°. 
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127. 


128. 


129. 


130. 


131. 


132. 


133, 


Das Leben der Königin Elisabeth. Erster Theil. Wegen seiner Vortrefflich- 
keit aus dem Italiänischen übersetzet; nebst vielen Kupfern und einer Vorrede 
von Menantes. Hamburg. In Verlegung Joh. Sam. Heyls und Joh. Gottfr. 
Liebequits, Buchhändl. in St. Johannis-Kirche. Gedruckt mit Spieringischen 
Schriften 1707. Ldbd. mit Goldprägung. 8°. 


Martin Luther, „Hauspostill Über die Sonntags und der fürnemesten feste 
Euangelien/ durch das gantze Jahr/ etc. etc. aus dem Jhenischen Exemplar mit 
sonderm fleiss corrigirt/ und mit nützlichen Marginalien auffs newe zugericht/ 
Torgaw/ Im M.D.XCVII Jahr. Titelblatt mit reicher allegorischer Umrahmung 
und Medaillons mit biblischen Szenen, die einzelnen Titel ebenfalls mit Dar- 
stellungen aus der biblischen Geschichte und schönen Umfassungen, sämtlich 
altkoloriert. Auf der inneren Deckelseite ein sehr schön gemaltes farbiges 
Wappen und Inschrift: „Diese Hauspostill hat der Durchleuchtigste Hoch- 
geborene Fürst und Herr, Herr Friedrich Wilhelm, Hertzog zu Sachsen und der 
Chursachsen Administrator etc. mir Daniel Uslauben Churf. Sachs. Kunst-Kamerern 
aus gnaden zum neuwen Jahr geschenket etc. die soll also S. F. D. zu under- 
thenigen ehren und gedachtnus von mir und meinen Kindern auffgehoben 
werden. Geschehen im Jahr 1598.“ Ganz besonders interessant wird 
dies Exemplar durch am Ende befindliche fünf Blatt mit handschriftlichen Wid- 
mungen fürstlicher Personen, und zwar aus den Jahren 1598—-1638. 
Darunter: Christian, Herzog zu Sachsen 1598, Augustus H. z. S. 1600, Agnes 
Hedwig, geb. Fürstin zu Anhalt, Herzogin zu Schleswig - Holstein (1600) 
Philippus, Heßiae Landgrawius, Anna Herzogin zu Liegnitz, Elisabeth, Mark- 
gräfin zu Brandenburg, Friedrich Markgr. z. Br., Georg Albrecht, M. z. Br., 
Sigismund, Markgr. z. B., Dorothea Sibilla, Markgr. z. Br., Christof, Herzog 
zu Braunschw. Lüneb., Friedrich, Herz. z. Schles.-Holst. und viele andere mehr, 
im Ganzen etwa 50 Widmungen mit Namen. Gepreßter Lederband mit 
Spuren von Vergoldung, Messingecken und Schließen. 


Miniaturporträt Napoleons I., Halbfigur im Profil. In rotem, goldgepreßtem 
Etui, Gr. 12X8 cm. 


Altes Miniaturporträt auf Kupfer, Profilbildnis einer Fürstin, mit Krone auf 
dem Haupte. Oval auf viereckiger Platte. Gr. 15Xx13,5 cm. 


Alte Oelminiatur, Porträt Kaiser Josephs II., Halbfigur in blauem Waffenrock 
mit Stickerei und Brustpanzer. Rechteckig, Gr. 8X6 cm. 


Alte Miniatur, Bildnis der Anna Charlotte, Prinzessin von Lothringen, in 
blauem, dekolletiertem Kostüm mit rotem Mantel. Bronzerahmen. Gr. 7X5 cm. 


Aquarellminiatur, Hüftbildnis der Maria Amalia, Churprinzessin v. Bayern; 
en face, in blauem, dekolletiertem Kleid mit reichem Schmuck und Hermelin- 
mantel. Gr, 12X9,5 cm. Rechteckig, Bronzerahmen. 
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134. 


Aquarellminiatur, Bildnis der Louise Elisabeth, Prinzessin von Bourbon Conde, 
in dekolletiertem Brokatkostüm mit Hermelinmantel. Gr. 12X9,5 cm. Gegenstück 
zu vorigem. 


135-38. Vier Oelbilder in der Art des C. W. E. Dietrich. Köpfe von Greisen. Holz. 


H. 25 cm, B. 19 cm. G.-R. 


139-42. Vier desgleichen. Ebenso. 


143-44. Gerahmtes Schabkunstblatt von Haid. Marie Antoinette von Frankreich. 


145. 


146. 


147. 


148. 


149. 


150. 


151. 


152. 


153. 


Gr.-Fol. Gerahmter Stich. Das heilige Abendmahl. Qu.-Fol. 


Oelbild. Der Sohn Ludwigs XVI. von Frankreich. Leinwand. H. 43 cm, B. 36 cm. 
Eichen-R. mit Gold. 


Gerahmtes Pastell. Madame Louise de France. Oval. H. 65 cm, B. 50 cm. 


Oelgemälde des. 18. Jahrhunderts. Louise de la Valliere. Hüftbild. Leinwand. 
H. 68 cm, B.56 cm. G.R. 


Altes Miniaturporträt einer Dame mit hohem gepuderten Haar und Rosen, 
in weißem, dekolletiertem Kleid mit blauem Ordensband. Stiftzeichnung, leicht 
farbig aquarelliert. 18. Jahrh. Durchm. 10x7,3 cm. Messingrahmen. 


Miniatur-Blumenstillleben, rundes Medaillon, sehr hübsch ausgeführt. Ohne. 
Durchm. 5 cm. 


Miniatur-Genrebildchen. Zwei Amoretten mit Kranz und blauem Band. Oval. 
Durchm. 3,5X4,5 cm. Messingrahmen. | 


Miniaturporträt einer Dame in orangefarbigem Kleid, Perlschmuck im ge- 
puderten Haar und Zöpfen. Gerahmt. Durchm. 6,5%X8 cm. 


Desgleichen, en face-Porträt einer Fürstin in blauem Kostüm mit Hermelinmantel. 
Verzierter Bronzerahmen. Oval. Gr. 7X5 cm. 


Elfenbeinminiatur. Bildnis der Prinzessin Louise Frangoise de Bourbon in 
gesticktem Kostüm mit Hermelinmantel, vor einem blauen Vorhang sitzend. Rund. 
Durchm. 6,5 cm. Bronzerahmen. 
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154. 


155. 


156. 


157. 


158. 


159. 


160. 


161. 


162. 


163. 


164. 


165. 


Elfenbeinminiatur. Bildnis einer Dame im Kostüm Louis XV. mit Schmuck im 
Haar, Perlkollier mit Anhänger, gelber Taille mit Spitzenbesatz und Hermelin- 
mantel. Oval. Durchm. 5,8X7 cm. 


Oelgemälde des 18. Jahrh. Marie Therese von Bourbon. Hüftbild. Leinwand. 
H. 42 cm, B. 30 cm. G.-R. 


Desgleichen. Anfang des 19. Jahrh. Weibliches Brustbild mit doppelter Gold- 
kette. H.55 cm, B. 42 cm. Geschnitzter, durchbrochener G.-R. 


Desgleichen. ı8. Jahrh. Katharina Großfürstin von Rußland. Leinwand. 
H. 55 cm, B. 42 cm. Ebenso. 


Oelbild von Ch. Salmon. Abschied. Junges Mädchen mit Bündel. Leinwand, 
signiert. H.41 cm, B. 27 cm. G.-R. 


Desgleichen von F. Kaiser. Attacke des märkischen Ulanen-Regiments No. 16 
bei Mars-la-tour. Leinwand, signiert. H. 25 cm, B. 36 cm. G.-R. 


Elienbeinminiatur, Königin Hortense von Holland in violettem Empirekleid 
mit blondem, lockigem Haar und Diadem. Gerahmt. Gr. 7,5x6 cm. 


Desgleichen, Bildnis der Prinzessin Lamballe mit Rosenkranz im gepuderten 
Haar. Bronzerahmen. Durchm. 7X3,5 cm. 


Taschenuhr mit Rand aus kleinen Straßsteinen. Die Rückseite mit Emailmalerei: 
Liebespaar an einem Altar. 18. Jahrh. 


Alte Elfenbeinminiatur, Halbfigur eines Kindes in weißem Kleidchen und 
Mützchen, einen Schmetterling auf der ausgestreckten Hand haltend. In durch- 
brochenem Silberrahmen. Oval, Gr. 5,7X4,5 cm. 


Desgleichen, Dame in blauer Empiretoilette mit rosa Hut und Reiherstutz. 
Rund. Durchm. 6 cm. Gerahmt. 


Elfenbeinminiatur, Bildnis einer Dame im Empirekleid, auf einem Stuhle 
sitzend und Harfe spielend. Runder verzierter Bronzerahmen. Durchm. 7,5 cm. 
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166. 


167. 


168. 


169. 


170. 


I 


172, 


173. 


174, 


175. 


176. 


By22 


178. 


Miniaturporträt einer Dame, Profil nach rechts, im französischen Kostüm ‘des 
i7. Jahrhunderts mit hohem Spitzenkragen und Diadem im Haar. Oval, ohne R. 
Gr. 7,5x9,5 em. 


Desgleichen der Mme. Dubarry. Ovales Brustbild in hochfrisiertem blonden 
Haar. Reich verzierter Bronzerahmen. Oval. Gr. 6x5 cm. 


Desgleichen, Hüftbild einer Dame in dekolletiertem rosa Kleid mit blauem 
Ueberwurf; als Hintergrund Parkterrasse. Gr. 8,5x7 cm. Bronzerahmen. 


Elfenbeinminiatur, Bildnis der Kaiserin Katharina I. von Rußland in präch- 
tigem Kostiim mit Schmuck, Orden und Hermelin; als Hintergrund Goldtapete. 
Gr. 85x6 cm. Ungerahmt. 


Desgleichen, Bildnis der Kaiserin Katharina II. von Rußland, im gepuderten 
Haar Lorbeerkranz mit Diadem. Gr. 6,5x5 cm. Gerahmt. 


Oelgemälde des 18. Jahrh. Henriette von Frankreich, Königin von England. 
Schönes Porträ. Lwd. H. 103 cm, B.90 cm. G.-R. 


Desgleichen. Marschall Villars in Brustharnisch und mit Kommandostab. Lwd. 
H. 117 cm, B. 83 cm. Weißer R. 


Desgleichen. Elisabeth von Rußland im Krönungsornat mit Krone und Szepter. 
Kniestück. Prächtiges Porträt auf Leinwand. H. 140 cm, B. 107 cm. G.-R. 


Gerahmtes Pastell des 18. Jahrh. Victoire de Baviere, dauphine de France. 
Hüftbild. Oval. H.48 cm, B. 40 cm.. G.-R. Siehe Reproduktion auf Tafel XIX. 


Delgemälde des 18. Jahrh. Madame Royale fille de Louis XVI. Halbfigur in blau- 
grünem Kostüm. Schönes Porträt. H. 106 cm, B. 80 cm. G.-R. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XIX. 


Desgleichen, 18. Jahrh. Maria Leszynska. Brustbild in Hermelinmantel. 
Leinwand. Oval. H. 40 cm, B. 32 cm. G.-R. 


Desgleichen, ebenso. Louis XV. als Dauphin. Oval. H. 40 cm, B. 32 cm. G.-R. 


Desgleichen, ebenso. Prinzessin Conti. Hüftbild in roter Taille. Oval. H. 40 cm, 
B. 32 cn! 'G.-R, 
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179, 


180. 


181. 


182. 


183. 


184. 


185. 


186. 
187. 


188. 


189. 


190. 


Oelgemälde, ebenso. Victoire de Baviere. Brustbild. H. 40cm, B. 32 cm. G-R. 


Desgleichen, von A. Braith. Eine Herde zur Tränke gehend. Vorzügliches 
Bild mit dem Namen des Künstlers. Auf Holz. H. 26 cm, B. 16cm. G.-R. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XIX. 


Desgleichen, von C. Jutz. Geflügel auf einer Wiese. Reizendes Bildchen auf 
Holz. Signier. H. 10 cm, B. 13,5 cm. G.-R. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XIX. 


Zyklus von vier Oelgemälden von J. F. Hennings. Mirabellgarten in Salzburg. 
Dianatempel in Nymphenburg. Landarzt und junges Ehepaar. Der erste Tanz- 
unterricht. Parklandschaften mit reicher Rokoko-Staffage. Holz, signiert. H. 40 cm, 
B. 5l cm. Rokoko-G.-R. 


Oelbild von Ascan Lutteroth. Blick auf die Insel Capri. Leinwand, signiert. 
H. 54 cm, B. 90 cm. G.-R. 


Desgleichen. (Angeblich) von de la Croix. Knabe im Hemdchen auf einer 
Bank sitzend und mit einem Hunde spielend. Gutes Bild. Leinwand. H. 97 cm, 
B. 88cm. G.-R. 


Gouache des 18. Jahrh. Georg III. von England von seiner Familie umgeben 
auf einer Schloßterrasse. Vorzüglich in der Ausführung. H. 46 cm, B. 54 cm. 


G.-R. Siehe Reproduktion auf Tafel XIX. 


Oelgemälde von G. Arnould. Preußische Artillerie besetzt den Mühlenberg bei 
Orleans. Leinwand, signiert. H. 67 cm, B. 87 cm. G.-R. 


Desgleichen, des 18. Jahrh. Hüftbild der Amalie, Kurprinzessin von Bayern, 
Sehr schönes Damenporträt. Leinwand. Oval. H. 105 cm, B. 90 cm. G.-R. 


Desgleichen, von einem englischen Künstler des 18. Jahrh. Eine vornehme 
Dame in ganzer Figur sitzend und ein Lamm bekränzend. Leinwand. H. 105 cm, 
B.-90:cm. G.-R. Siehe Reproduktion auf Tafel XIX. 


Alte Elfenbeinminiatur, Bildnis eines Kavaliers in blau-violettem Rock mit 
Orden, die rechte Hand in der offenen Weste, als Hintergrund ein Vorhang. 
Sehr gutes Bildnis. Oval. Gr. 4X4,7 cm. Ohne R. 

Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Desgleichen. Porträt eines Knaben in blondem Haar und blauem Rock mit 


weißem Hemdkragen (angebl. Ludwig XVII). Rund. Gr. 4,4 cm. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 
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191. 


192. 


193. 


194. 


195. 


196. 


197. 


198. 


Altes Miniaturporträt. Bildnis eines jungen Mädchens in blondem Haar und 
weißem Empirekleid. Rund, Durchm. 6 cm. Bronzerahmen. 
Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Desgleichen. Junges Mädchen in blondem Lockenhaar mit weißer Haube und 
roten Schleifen. Blaues Kleid mit weißem Schultertuch. Feines Bildchen. Oval, 
Durchm. 6x5 cm. Ohne R. Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Desgleichen. Bildnis eines bartlosen Herrn in gepudertem Haar, blauem Rock 
mit Spitzenjabot. Sehr fein gemalt. Um 1800. Oval, Gr. 5x4 cm. Schwarzer 


viereckiger Rahmen. Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Desgleichen. Junge Mutter unter einem Baum auf einer Gartenbank sitzend, 
auf dem Schoß ein Baby, welches nach einer- ihm hingehaltenen Rose greift. 
Reizendes, fein gemaltes Genrebild, unten bezeichnet: Gabrielle De Levis 
Spinola. Rechts Künstlersignatur: Chassela. 18. Jahrh. Rund. Durchm. 8 cm. 


Bronzerahmen. | Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Alte Miniatur (Oel auf Kupfer) Bildnis der Ulrika Eleonora, Königin von 
Schweden (1688—1741), Schwester Karls XIl., spätere Gemahlin des Prinzen 
Friedrich von Hessen-Kassel. Fast en face dargestellt in blauem dekolle- 
tierten Kleide und Spitzenbesatz. Vorzüglich gemaltes Bildnis. Oval. 


Gr. 8x6 cm. Schwarzer Rahmen. Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Alte Elfenbeinminiatur. Bildnis eines jungen Mädchens mit blauem Band im 
blonden Lockenhaar, dekolletiertem weißen Kleid und blauem Schulterband. In 
tergo Messingschild, bezeichnet: Sophie Albrecht, geb. 1757 zu Erfurt, gest. 
1847 zu Doberan. Oval, in schwarzem, viereckigem Holzrahmen. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Desgleichen. Männliches Porträt, junger bartloser Mann in schwarzem Rock 
und blau-weiß gestreifter Weste, rückwärts Schild mit Bez.: Graf Bassewitz. 


Oval. In gleichem Holzrahmen wie vor. Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


Altes Miniaturporträt auf Pergament, Bildnis der Markgräfin von Ansbach, 
der Schwester Friedrichs d. Gr. Halbfigur in schönem Kostüm mit Schmuck 
und Fächer, die rechte Hand auf die Krone gelegt. Hinter ihr ein Mohr. Sehr 
teines Bildnis. Gr. 14X11 cm. ‘In ornamentiertem, versilbertem Bronzerahmen. 


Siehe Reproduktion auf Tafel XX. 


199. 


200. 


201. 


202. 


203. 


204. 


203. 


Alte Elienbeinminiatur. Brustbild eines blonden, bartlosen Herrn in dunklem 
Rock, weiß-blau gestreifter Weste und Spitzenjabot. Anfang 19. Jahrh. Vor- 
züglich gemaltes Porträt. Rückseitig Monogramm. Durchm. 5,8x5 cm. 


Desgleichen. Bildnis eines jungen Offiziers in rotem Waffenrock mit schwarzen 
Aufschlägen, Goldstickerei und Orden. Durchm. 5x4 cm. Ohne R. 


Oelgemälde von H. Schneider, München. Octavio und Max Piccolomini. 
Feines Bildchen auf Holz, signiert. H. 37 cm, B. 30 cm. G.-R. 


Desgleichen des 18. Jahrh. Ein Fürst mit seiner Gemahlin in antikem Kostüm 
zur Jagd ziehend. Leinwand. H. 36 cm, B.45 cm. G.-R. 


Desgleichen des 18. Jahrh. Brustbild eines Königs von Dänemark mit Hermelin- 
mantel. Leinwand. H. 74 cm, B. 60 cm. S.R. 


Desgleichen. Die Gemahlin des Vorherigen. Gegenstück. H. 74 cm, 
B. 60 cm. G.-R. 


Oelgemälde von C. Oesterley. Wassermühle im Walde. Staffiert. Leinwand. 
HR. 72cm, B.58cm. G.-R. 


206-07. Zwei Oelgemälde. Die Brustbilder eines Königs von Frankreich und seiner 


208. 


209. 


210, 


211. 


212. 


Gemahlin. Gegenstücke. Holz. H. 21cm, B. 15 cm. S.R. 


Elfenbeinminiatur, Bildnis einer jugendlichen Fürstin in dekolletiertem Kleid 
mit Hermelin-Ueberwurf, Kostüm Louis XV. Gr. 5,3x4,3 cm. Ohne R. 


Desgleichen, rund, Bildnis des Königs Ludwigs XIV. Durchm. 6 cm. 


Desgleichen, Bildnis der Prinzessin Victoire de Baviere, Dauphine de France, 
in reichem Kostüm mit Hermelin. Durchm. 5x4 cm. Ohne R. 


Desgleichen, Bildnis eines jugendlichen Prinzen, Kostüm der Zeit Ludwigs XIV. 
(Dauphin). Ohne R. 


Desgleichen, Bildnis einer Dame, en face, mit Blumen im gepuderten Haar, 
Rosenstrauß am Mieder und weißem Ueberwurf. Gut ausgeführt. (Marie 
Antoinette?) Gr. 5,5x4,2 cm. Ohne R. 
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213. 


214. 


215. 


216. 


217, 


218. 


219. 


220. 


221. 


222. 


223. 


224, 


225. 


226. 


22T. 


Elfenbeinminiatur, Bildnis der Mme. Adelaide de Savoie, duchesse de Bourgone, 
in dekolletiertem weißen Kleid mit Goldstickerei. Gr. 5,5x4,5 cm. Ohne R. 


Alte Elfenbeinminiatur, Bildnis einer Dame in rotem, pelzverbrämtem Kleid 
und Spitzentuch. Charakteristisches Porträt, 18. Jahrh. Gr. 6x4,5 cm. Ungerahmt. 


Desgleichen, Bildnis einer Dame in gepudertem Haar und schwarzem Kleid. 
18. Jahrh. (Bez. Marie Antoinette?) Gr. 4,5X5,5 cm. 


Elfenbeinminiatur, Brustbild einer Dame in weißem Empirekleid, lockigem 
Haar und Korallenkette. Rückw. bez. Prinzessin d. Niederlande. Ornamentierter 
Rahmen. Oval. Gr. 6,5X5,3 cm. 


Desgleichen, Brustbild der „Königin von Navarra“, in prächtigem Kostüm mit 
Stuartkragen und Diadem. Ornamentierter Rahmen. Oval. Gr. 6,5X5,3 cm. 


Alte Elfenbeinminiatur, en face-Porträt einer Dame mit einer Rose im Haar, 
dunklem Kleid mit weißem Einsatz. Oval. Gr. 5,7x5 cm. Gerahmt. 


Desgleichen, junges Mädchen mit Rosen im Haar, langem, blondem, lockigem 
Haar und rotem, dekolletiertem Kleid. Gr. 4,5xX3,5 cm. Gerahmt. 


Porzellanbild nach Delobbe. Fischermädchen am Meeresstrande. (Die Ozea- 
niden.) H. 15cm, B.31 cm. G.R,, durchbrochen. 


Gerahmte Gouache. Angeblich Katharina II. von Rußland. Halbfigur. H. 32cm. 
Gerahmter Oeldruck. Brustbild eines Edelfräuleins. H. 50 cm, B. 40 cm. 


Oelbild. Ein Schiff im Sturm unweit der felsigen Küste. Leinwand. H. 62 cm, 
B-9lcm NR 


Miniaturporträt der Königin Maria Stuart nach Luc de Court. In franzö- 
sischem Emailrahmen auf Sammet. Gr. 13,5X9,5 cm. 


Miniaturporträt einer Stiftsdame in Ordenstracht. (Mere Theodora.) Der 
Rahmen mit Straßsteinen besetzt. Sammetetui. Gr. 9X5,5 cm. 


Porträt einer Stiftsoberin. Uebermalte Photographie auf Holz. 


Meißener Porzellanminiatur, oval, zwei Kinderköpfe. Größe 6,5x5 cm. 
Bronzerahmen. 


228. 


229. 


230. 


231. 


232. 


233. 


234. 


Emailminiatur, Erzengel Gabriel mit Flammschwert, umgeben von Heiligen. 
Gr. 5,5x4 cm. 


Miniaturporträt der Königin Marie Antoinette, mit Hermelinmantel. Gr. 
6,2x5 cm. Ohne R. 


Desgleichen, Bildnis des Königs Christian VII. von Dänemark. Gr. 6x5 cm. 
Ohne R. 


Elfenbeinminiatur, rund, Bildnis von Charlotte Corday. Durchm. 6,5 cm. 
Ohne R. 


Desgleichen, Bildnis der Gemahlin Ludwigs XIV., Therese von Spanien. Rund. 
Durchm. 6,3 cm. Ohne R. 


Desgleichen, Bildnis der Prinzessin Anne de Montmorency. Oval. Durchm. 
7,3x5,5 cm. 


Miniaturporträt der Prinzessin Frangoise Marie de Bourbon, Gemahlin des 
Herzogs von Orleans. Oval. Gr. 6x5,3 cm. 


235-36. Zwei Elfenbeinminiaturen, Bildnis Ludwigs XIII. und seiner Gemahlin 


Anna von Oesterreich. Viereckig. Gr. 6x6 cm. Ohne R. 


237-38. Zwei desgleichen, Bildnis König Heinrichs II. und seiner Gemahlin Maria 


239. 


240. 


241. 


242. 


243. 


von Medicis. Viereckig. Gr. 4,5x4,2 cm. Ohne R. 


Ein desgleichen, ‚La grande Sultane“, Dame in phantastischem Kopfputz und 
Hermelinmantel. Oval. Durchm. 6,5x5 cm. Ohne R. 


Elfenbeinminiatur, Bildnis eines Fürsten in Allongeperrücke, rotem Rock mit 
blauem Ordensband. Gr. 3,5x2,8 cm. Ohne R. 


Desgleichen, Bildnis von Philippe d’Orleans, Bruder König Ludwigs XIV. 
Gr. 4X3 cm. Ohne R. 


Desgleichen, Bildnis der Henriette d’Angleterre, duchesse d’Orleans. Durchm. 
4x4,5 cm. Ohne R. 


Desgleichen, Ludwig XVI., achteckig. Gr. 3,6x2,6 cm. Ohne R. 
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244-45. Zwei ungerahmte Miniaturporträts. a) Bildnis einer Königin in dekolle- 
tierttem blauen Kleid mit Hermelin, links auf einem Postament eine Krone. 
b) Profilbild eines jungen Mädchens in grünem Kleid, Rosen im Haar. 18. Jahrh. 


246-47. Zwei desgleichen, Brustbild einer Fürstin mit Hermelin und reichem Schmuck, 
rechts eine Königskrone, bezw. Brustbild eines jugendlichen Fürsten in blauem 


Rock mit Goldstickerei. 


248-49. Zwei alte Miniaturportraits. a) Brustbild eines Ritters in Panzer und 
Hermelinmantel, Mühlsteinkragen. b) Bildnis der Kaiserin Maria Theresia. 


Ungerahmt. 


250. Gerahmte Lithographie, farbig. Russische Hafenstadt. (Odessa). Imp.-Qu.-Fol. 
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REN 


291. 


292. 


253. 


254. 


II. Auctionstag: 


Mittwoch, den 27. Februar 1907 
Vormittag IJ Uhr. 


INo.2257 7608: 


Fayence-Maßkrug mit Henkel, auf der Stirnseite farbige Malerei: St. Petrus 
mit Attributen, Kreuz, Schlüssel, Hahn. 18. Jahrh. 


Desgleichen mit Zinndeckel, blau dekoriert. Jäger mit Hirsch. 18. Jahrh. 
Nassauer Maßkrug, graublau, mit geritzten und gepreßten Ornamenten. 


Altdeliter Krug, blau dekoriert, in Form eines sitzenden Affen mit kleinem 
gelben Gefäß in den Pfoten (Ausguß). Auf dem Bauch Inschrift. (Henkel 
ergänzt.) H. 17 cm. 


255-56. Zwei chinesische Tonstatuetten, Hund des Fö, bronziert, und Löwe, die 


Pranke auf eine durchbrochene Kugel legend, grau. H. 19 und 14 cm. 


257-58. Zwei desgleichen, sitzende Damhirsche, das Geweih vergoldet. H. 18 cm. 


259. 


Garnitur aus acht Teilen Krystallglas, sechs Flakons, eine hohe Stengelvase 
und ein kleines Schälchen. Quaderschliff. 
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260. 


261. 


262. 


263. 


264. 


269. 


266. 


267. 


268. 


269. 


Drei alte Kelchgläser, eins mit geschliffenem Monogramm und Krone. 


Drei desgleichen, zwei mit (geschliffenen) Ansichten von Hamburg, eins mit 
goldenen Streublumen. 


Drei alte Wassergläser und ein Römer auf Zinnfuß. 


Alte japanische Bronzefigur einer Schildkröte, auf deren Rücken ein 
Junges sitzt. Gr. 20 cm. 


Altes iapanisches Bronzegefäß mit vier Henkeln, reliefierte, eiförmige Leibung 
(kämpfende Hunde und Embleme). H. 18 cm. 


Ovale Perlmutterdose in Silbermontierung. Im Deckel ein Relief, Hirschhetze. 
18. Jahrh. Gr. 12X5,5 cm. 


Elfenbeindose mit Miniatur, Bildnis einer Dame in blauem Kleid mit großen 
Straußfedern am Hut. Durchm. 6,5 cm. 


Desgleichen mit Miniatur, Porträt-Brustbild einer Dame als Diana. Durchm. 7 cm. 
Desgleichen mit alter, ovaler Miniatur, Liebespaar. Durchm. 7,5 cm. 


Altes silbernes Flakon mit farbigen Steinen, Vasenform mit Henkeln. 
Schleswig-Holstein. 18. Jahrh. H. 13,5 cm. 


270-71. Silberne, teilweise vergoldete Nadel, (Platenstecker) Filigran auf ver- 


272. 


273. 


274. 


goldetem Grunde mit Rosetten aus farbigem Glas, und Anhänger aus Silber- 
filigran, schildförmig mit Glassteinen und zwei Miniaturbildchen. (Altenlande). 


Chinesische Elfenbeindose, zylindrisch, die Leibung flach reliefiert mit zahl- 
reichen Figuren, Szenen aus dem Volksleben. Auf dem Deckel drei sitzende 
Figuren. H. 13 cm. 


Japanische Elfenbeingruppe. Gaukler mit einem Koro in der Hand, vor ihm 
ein Tisch und ein Knabe. H. 15 cm. 


Drei japanische Elfenbeindosen, oval, auf dem Deckel durchbrochene 
Schnitzerei. Gr. 5,5 cm, 6,5 cm und 9 cm. 
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275. Altmeißener Teekanne, ganz vergoldet, mit zwei Medaillons, Soldatenszenen. 
Um 1820. 


276. Alte Schlagenwalder Tasse, mattrosa Fond mit reichem Golddekor. Auf 
der Stirnseite vorzüglich gemalte Miniatur, Nessus und Deianira. 


277-79. Drei kleine Kopenhagener Biskuitfiguren, nach Thorwaldsen, Tänzerin, 
Ganymed, Amor auf Löwen. 


280-83. Vier alte Porzellankännchen, a) Altmeißen mit blauen Schuppen und 
Amoretten A la Boucher mit Gewehren und Lanzen, b, c) zwei altchinesische und 
d) Fürstenberger mit blauem Dekor. 


284-86. Drei desgleichen, a) Berlin, mit einem W aus Blumen, b) Limbach, mit 
Blumendekor, c) Marcolini, mit Bandmotiv und feinem Blumendekor. 


287-838. Altmeißener Terrinchen mit Henkel und Deckel auf vier Füßchen, Relief- 
zierat mit Streublumen, H. 10,5 cm. Zuckerdose, ganz vergoldet mit ausge- 
sparten Medaillons und Watteauszenen. Biedermeierzeit. 


289-91. Drei Teile Altmeißener Porzellan, Zuckerdose mit Deckel, runde 
Dose ohne Deckel und Teekännchen, reich bemalt mit holländischen Genre- 
szenen. Gute Epoche, restauriert. 


292-93. Zwei kleine Satsumadosen, flach und eiförmig, sehr fein bemaltes Craquele. 


294-95. Zwei Miniatur-Satsumakoros, in Gold und Farben reich bemalt; einer 
ohne Deckel. H.8,5 cm und 12,5 cm. 


296-97. Zwei Glaspokale mit Balusterfuß, die Cuppa geschliffen, auf einem ein 
bischöfliches Wappen, auf dem andern Porträt Kaiser Karls VI. bezw. Doppel- 
adler und Umschrift. H. 19,5 cm und 20 cm. 


298. Freundschaits-Glasbecher ohne Fuß, reich geschliffen, allegorisches Bild und 
Spruch. H. 12,5 cm. 


299. Glasbecher auf kurzem Fuß mit doppeltem bischöflichen Wappen in Email- 
farben und Inschriften (mit dem Diamant geritzt). Dat. 1545. H. 13,5 em. 


300. Elfenbeinzahn, Form eines kleinen Jagdhorns, reich en relief geschnitzt. 
Jagdszene und zwei Porträtmedaillons Henri II. und Charles IX., sowie Lilien- 
wappen. Am Mundstück Groteske. Gr. 22 cm. 


301. Versilberte Bronzebüste, Marie Antoinette, gegossen bei Barbedienne. 
12 21°cm. 


302. Französische Schmuckkassette aus versilberter Bronze, die Wandung reliefiert 
und mit sieben fein geschnitzten Muschelkameen verziert, Szenen aus der biblischen 
Geschichte darstellend. H. 10 cm, Gr. 14x9 cm. 


303. Römische Bronzelampe mit Adlerkopf und Klauenfuß. Nachbildung. H. 27 cm. 


304-05. Atmeißener Obertasse, gerippt und bemalt mit Harlequin und Columbine. 
Altwiener Obertasse mit holländischen Genreszenen. Gute Qualität. 


306-08. Drei alte Porzellantassen, Biedermeierzeit, zinnoberrot mit Gold, eine mit 
Blumengirlanden auf Goldgrund, eine mit Palmetten in schrägen, gelb-grünen 
Feldern. 


309-13. Drei desgleichen, eine blau mit Gold und Blumen, eine cr&mefarbig mit 
Gold, eine „dem Hausherrn“, ferner Sahnengieber, vergoldet, mit Streublumen, 
und Obertasse mit Ansicht des Opernplatzes in Berlin. 


314-15. Porzellan-Kaminuhr und zwei Leuchter, Rokoko-Gehäuse mit Amoretten 
und aufgelegten Blumen, bunt und mit Gold gemalt. H. 39 bezw. 26 cm. 


316. Ein Paar Wiener Emailvasen, eiförmig, mit vierpaßartig gebogtem Halse 
und zwei Henkeln. Feine Miniaturmalerei auf Silber, Darstellungen aus der 
Mythologie. H. 17 cm. 


317. Alte Satsumavase, von geschweifter Flaschenform, vorzüglich bemalt mit 
vielen Figuren von spielenden Kindern in einer Landschaft. H. 35 cm. 


318. Zwei altchinesische Porzellanvasen, Birnenform, mit engem Halse, dünn- 
stengelige, blaue Ranken mit Päonien. H. 25,5 cm. 


319. Große chinesische Porzellanschüssel, blauer Emailfond mit rotgrundigen 
Medaillons, spielenden Kindern, Vögeln und Schmetterlingen mit Blumen. 
Durchm. 60 cm. 


320. Desgleichen, vertieft, bemalt mit blauen, dünnstengeligen Ranken und Blumen. 
Gute Qualität. Durchm. 34 cm. 


321. Sechs französische Miniaturen in gemeinschaftlichem Bronzerahmen, dar- 
stellend: Napoleon I., Josephine, Marie Louise, den König von Rom, Pauline 
Bonaparte, Laetitia Bonaparte. 
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322. 


323. 


324. 


329. 


326. 


327. 


Ein Paar Sevresvasen, 1854, birnförmig, türkisblauer Fond mit fein gemaltem 
Golddekor. Der Halsrand in Form überfallender Blätter. H. 23 cm. 


Südchinesischer Koro aus Goldbronze, reich reliefiert. Die Füße in Form 


von Elefantenköpfen. Der Deckel durchbrochen, bekrönt von einem liegenden 
Elefanten. Das ganze Gefäß reich besetzt mit Türkisen und farbigen Halbedel- 
steinen. H. 18,5 cm. 


Große altjapanische Bronzestatuette, Gaukler mit Schlangen um den Leib, 
einen Baumast in der rechten Hand. Auf sechsseitigem, ornamentiertem Sockel. 
Interessante, vorzüglich modellierte Figur. H. 83 cm. 


Eichenholzstatuette in gotischem Charakter. Erzengel Michael, den Drachen 
tötend. Auf hohem viereckigen Postament. Ganze Höhe 188 cm. 


Ein Paar hohe Postamente von geschweifter Form, schwarzes Holz mit ver- 
goldetem Bronzesockel und Beschlag. Unter der geschweiften Marmorplatte ein 
gekehltes Gesims mit Karyatiden und Bocksköpfen aus vergoldeter Bronze. Erstes 
Drittel 19. Jahrh. H. 122 cm. 


Mahagonivitrine, eintürig, hohe Rechteckform mit Messingkehlungen, Marmor- 
platte und Messinggalerie. Empirestil. H. 149 cm, B. 70 cm, T. 49 cm. 


328-29. Zwei Rosenholz-Etageren mit Spiegelrückwand und drei Boden, Bronze- 


330. 


331. 


332. 


beschlag und vier Porzellansäulen. H. 98 cm, B. 47 cm. 


Boulle-Schreibschrank, hohe Rechteckform, leicht geschweifte Front. Unter 
der Schreibplatte drei Schubkasten. Front und Seitenwände ganz bedeckt mit 
stilvollen Ornamenten aus Messing auf leuchtend rotem, geflammtem Schildpatt. 
Sehr schönes Möbel. Erste Hälfte 19. Jahrh. H. 150 cm, B. 82 cm, T. 44 cm. 


Offenes Boullepostament; hohe Rechteckform, in der Front zwei Halbbogen. 
Die seitlichen Träger in Form viereckiger Pilaster mit Bocksköpfen. Rückwand, 
Boden und sämtliche Flächen aufs reichste eingelegt in Silber und Messing auf 
Schildpattgrund. Die Lissenen sowie die Leiste unter der grauroten Marmor- 
platte blau emailliert. Außergewöhnlich reich und effektvoll. H. 113 cm, 
B. 95 cm, T. 54 em. 


Boulle-Pieilerschränkchen, zweitürig, Messingfüllungen mit fein gezeichneten 
Schildpatt-Intarsien. Kehlungen und Beschlag aus vergoldeter Bronze. Erstes 
Drittel 19. Jahrh. H. 102 cm, B. 78 cm, T. 40 cm. 
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333. 


334. 


339. 


336. 


337. 


338. 


339. 


340. 


341. 


Boulle-Pieilerschränkchen, ebenso. 


Kasten mit 93 alten Silberfiligranknöpfen, 5 verschiedene Größen und Arten. 
Dabei außergewöhnlich schöne, reich gearbeitete Serien von je 12 Stücken. 
In Lederkassette mit Goldpressung, als Schutzdecke ein gewebtes altes Seiden- 
bild mit dem Porträt von Ramieri. 


Kasten mit zwölf Porzellanilakons, geschweifte, flache und runde Form 
mit reicher Malerei, Amoretten nach Boucher, Genrefiguren ä la Watteau, Hafen- 
bildern usw. Gr. zwischen 8 und 14,5 cm. In Lederkasten mit Goldpressung, 
innen roter Sammet. 


Damen-Toilette-Garnitur, bestehend aus acht durchbrochenenSchildpattkämmen, 
einem Haarpfeil, vier Knöpfen, einem hellen Schildpatt-Etui, Notizbuch mit Schild- 
pattdeckel und Goldpique, zwei kleinen Schildpattdöschen, ‚einer größeren mit 
Miniaturporträt im Deckel, einer Horndose mit alter Miniatur, Herrenporträt, 
zwei Brieföffnern und einem alten Schildpattfächer mit Malerei. In Lederkasten 
mit Goldpressung, innen hellblauer Sammet. 


Damentoilettetisch-Garnitur, bestehend aus zwei silbernen Handspiegeln, drei 
Lack- und einer Schildpattdose mit fein gemalten französischen Miniaturen von 
Napoleon I., Josephine, Marie Louise und einer Dame in rotem Empirekleid, ferner 
zwei Bürsten und drei Kämmen aus Schildpatt. In Original-Lederkasten mit 
Goldpressung. 


Großes Boulle-Postament, Pilasterform, schwarzes Holz mit reichen, stilvollen 
Messingintarsien und reliefiertem aufgesetzten Bronzebeschlag. In der Füllung 
ein Emblem der bildenden Künste (vergoldete Bronze), an den Seiten große 
Voluten mit Akanthusranken. Erstes Drittel des 19. Jahrh. H. 157 cm, B. 53 cm. 


Ein Paar Säulen aus grünem Marmor mit vergoldeten korinthischen Bronze- 
kapitälen und Bronzekehlungen am Sockel. Rote Marmorplatte. 


Schreibzeug in rotem, goldgepreßtem Lederkasten, bestehend aus zwei Kristall- 
tintenfässern mit silbervergoldetem Deckel,. Federhalter, Brieföffner und Bronze- 
statuette eines bogenspannenden Amors. 


JapanischerKabinettschrank, aus Goldlack mit offenen Fächern und vielerlei 
Gelassen, Schubkasten etc.? ‚Die Füllungen aufs reichste verziert mit fein aus- 
geführten flachreliefierten Figuren, die Gesichter aus Elfenbein und Perlmutter. 
Sehr schönes, geschmackvolles Kabinett. H. 143 cm, B, 122 cm, T. 40 cm. 
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342-43. Zwei französische Bronzebüsten, darstellend a Maria Stuart, modelliert 


344. 


349. 


346. 


und gegossen von Boucher jeune nach einem Medaillon des Comte de Carlysle, 
b) König Franz Il., nach einem Gemälde von Clouet. H.59 cm. Auf hohen, 
reich im Stil Louis XVI. ausgeführten Bronzepostamenten mit roter Marmor- 
platte. H. 129 cm. 


Prunktisch mit schwarzer, runder Marmorplatte und farbiger Mosaik. In der 
Mitte Paradiesvogel, umgeben von sechs einzelnen Blumensträußen. Der im 
Rokokostil reich komponierte Fuß aus vergoldeter Bronze, in der Mitte mit 
harfespielender Amorette. Erstes Drittel 19. Jahrh. 


Großes silbernes Damentoiletteservice in Kasten, reich graviert mit Orna- 
menten und Monogramm G.W., bestehend aus Waschschüssel, Kanne, zwei Kande- 
labern zu vier Kerzen, Tischglocke, zwei Tabletts, kleiner Kumme, Handleuchter, 
11 verschiedenen Dosen und Flakons mit Kristallglas, rund und oval, Brennschere 
und Maschine und großem Spiegel. 


Große alte Satsumagruppe, Göttin Benten auf einem sitzenden Löwen reitend. 
Ganz bedeckt mit prächtiger Goldmalerei. Imposantes Stück. AH. 31 cm, Lg. 40 cm. 


347-48. Zwei chinesische Papageistatuetten, grün-gelb dekoriert, der Sockel in 


vergoldeter Bronze gefaßt. H. 21,5 cm. 


349-50. Zwei große japanische Bronzevasen, geschweifte Form mit Reliefdar- 


351. 


352. 


353. 


354. 


stellung des Vogels Hö-hö in mehrfacher Wiederholung. Am Halse stilisierte 
Blattmotive. H. 46 cm. 


Französische Bronzegruppe von Lenordez, Pferd mit Fohlen. H. 23 cm. 


Großer japanischer Bronzekoro auf drei hohen Füßen. Auf der Leibung 
eingesetzte hochreliefierte versilberte und vergoldete Blumen. Der Deckel in 
Form einer Chrysanthemumblüte, als Knauf eine Knospe. Als Untersatz breite, 
stilisierte Blätter, die Henkel in Form von Blütenzweigen. H. 44 cm. 


Alte japanische Holzfigur, Hotei mit der Schildkröte. Vorzügliche Skulptur. 


H. 42 cm. 


Große, alte Satsumavase, zylindrische Form mit eingezogenem Fuß und 
Hals. Auf der Leibung Darstellung von Heiligen in prächtigen Kostümen. Am 
Fuß und Hals Brokatbordüren und Medaillons mit Landschaften usw. Aus- 
gezeichnetes Exemplar mit sehr schöner Malerei auf feinem Craquele. H. 61 cm, 
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399. 


396. 


397. 


398. 


359. 


360. 


361. 


362. 


363. 


364. 


369. 


366. 


367, 


Krug aus schwarz-grauer Tonerde, zylindrische Form ohne Henkel und Deckel, 
mit eingezogenem Fuß und vergoldeter, verzierter Bronzeeinfassung am Rande. 
Die Leibung zeigt streifenförmige, in die Masse geritzte feine Linien und Wellen- 
bänder. H. 22,5 cm, Durchm. 9,5 cm. 


Große chinesische Porzellanschüssel mit dem französischen Lilienwappen im 
Fond, Streublumen und kettengeflechtähnlicher Bordüre in Gold mit ausgesparten 
Medaillons. Durchm. 40,5 cm. 


Japanische Porzellanschüssel, ganz in tiefleuchtendem Blau gemalt mit Chry- 
santhemen auf Blattgrund. Durchm. 46,5 cm. Marke. 


Alter chinesischer Porzellanteller, seladonfarbig mit rotbraun und blau ge- 
malten Streublumen und Schmetterlingen. Durchm. 29 cm. 


Desgleichen, mit sich überschneidenden Kreisen und vorzugsweise rot-blau- 
gelb-grünem Brokatmuster mit Blumenmedaillons. Durchm. 35 cm, 


Mahagoni-Ausstellungstischchen, oval, mit Glasdeckel. Die Füße durch 
Steg verbunden. Platten-Gr. 80x65 cm. 


Großer japanischer Paravent, vierteilig, schwarzer Fond mit reicher Gold- 
und Seidenstickerei: Affen mit Fruchtzweigen. HM. 175 cm. 


Desgleichen, vierteilig, sehr reich gestickt mit Fasanen, Hühnern, Enten, 
Gänsen, Vögeln und Blumen auf ockerfarbigem Grund. H. 181 cm. 


Desgleichen, kleiner, dreiteilig, mit gestickten Vögeln auf chamoisGrund. H.117cm. 


Kasten mit einer Goldmünze (Louis XVII, 1875), 36 diversen Silbermünzen 
(dabei Frankf. Doppelthaler von 1843) und 74 Kupfermünzen. Lederkasten. 


Meißener Porzellan-Stockgriff mit weiblicher Maske, reich bemalt mit 
Blumen und Genreszenen A la Watteau. 


Desgleichen, bemalter Knopf und zwei Besteckgriffe mit Figuren und Blumen. 


Porzellandose, viereckig, mit Blumenstillleben bemalt. Gr. 9X7 cm, 


368. 


369. 


370. 


Porzellandose, oval, mit reich staffierten Flußlandschaften auf allen Seiten. 
Innen ein Genrebild. 


Französische Porzellan -Räuchervase, Urnenform mit Henkeln, türkisblauer 
Fond mit goldenen heraldischen Lilien. H. 33 cm. 


Ein Paar Porzellanvasen mit reicher Vergoldung und fein gemalten, hollän- 
dischen Genreszenen, Tanz und Schlägerei. Biedermeierzeit. H. 25 cm. 


371-72. Zwei französische Porzellanteller mit Türkisrand und Porträts im Fond: 


373. 


Mile. de la Valliere und Ninon de Lenclos. Durchm. 22 cm. 


Zwei Deliter Fayencevasen mit Deckel, achtseitig und gerippt, reicher 
blauer Dekor in chinesischem Geschmack. H. 49 cm. 


374-75. Zwei chinesische Porzellanschüsseln, eine gekittet, blau dekoriert mit 


376. 


377. 


378. 


379. 


380. 


381. 


382. 


stilisierten Blumen. Durchm. 35,5 cm und 38 cm. 


Altmeißener Schüssel, blau dekoriert, Fels mit Vogel. Durchm. 35 cm. 
Altdeliter Schüssel mit blauem Dekor, Groteske mit Blumen. Durchm. 34 cm. 


Alte Deliter Fayenceschüssel, schwarz-blau, achtfach schräg gefächert. Ver- 
tiefter Fond mit dem Bildnis eines Königs und Initialen K.W. Auf dem Rande 
Rankenornamente. Durchm. 29,5 cm. 


Desgleichen, blau-gelb bemalt, vertiefter Fond mit geripptem Rande, auf dem 
Grunde ein Bauer mit Stock und Korb. Dat. 1651. Durchm. 27 cm. 


Große italienische Maiolikaschüssel mit reichem farbigen Dekor, im Fond 
ein Wappen mit Löwen, umrahmt von Figuren und Grotesken. Auf dem Rande 
Blattmotiv, Wellenband etc. Durchm. 61 cm. 


Große französische Fayenceschüssel, Moustiers, mit reichem farbigen 
Dekor im Stil der famille verte-Arbeiten: Füllhorn mit Vögeln, Schmetterlingen, 
Blumen in Blau-Rot-Gelb-Grün. Durchm. 59 cm. Marke in Blau. 


Satsumaschüssel mit reicher pastoser Malerei, Figuren im Fond und Brokat- 
mustern. Durchm. 24,5 cm. 
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383. Satsumaschüssel, mit Blattmedaillons, Ranken, Vögeln und feinen Brokat- 
mustern. 


84. Französische Terrakottafigur eines auf dem Ruhebett liegenden Kindes. 
Reizende Arbeit von J. Vallmit jeune. Lg. 24 cm. 


385. Zwei kleine versilberte Bronzebüsten, „Jean qui pleure“ und „Jean qui rit“. 
H. 10 cm. 


386-87. Kleiner Bronzekübel auf Dreifuß. H.35 cm und kleiner Toilette-Stellspiegel 
in Bronzefassung. 


388. Alabaster-Uhr, hohe Rechteckiorm mit Goldmalerei auf schwarzem Grunde 
und Blumen-Medaillons. Biedermeierzeit. H. 37 cm. 


389-90. Zwei kleine altchinesische Porzellanteller in Bronzemontierung, blau 
dekoriert. Durchm. 16 und 14 cm. 


391-92. Miniatur- Bronzekoro, japanisch, und zwei Miniatur-Bronzevasen, reliefiert. 
H. 8 und 9 cm. 


393-94. Metallstatuette, versilbert, Madonna mit Kind, zwei japanische Miniatur- 
väschen mit Drahtemail. H. 12 und 7,5 cm. 


395. Alter kleiner Globus mit Sternhimmel, Bronzegestell. H. 14,5 cm. 


396-97. Drei alte Silber-Nippes, Flakon in Gestalt eines Fisches mit beweglichen 
Schuppen, Nadelbüchse in Gestalt einer Frau und rundes Döschen. 


398. Ein desgleichen, Muschelwagen von einem Pferd gezogen und von einer 
Amorette kutschiert. 


399-400. Zwei desgleichen, Riechbüchsen, eines korbförmig, eines mit schnäbelnden 
Tauben. 


401. Kartenetui aus Elfenbein, japanisch, reich geschnitzt in Flachrelief mit vielen 
Figuren. Gr. 11x7,5 cm. 


402. Elfenbeinkasten, japanisch, von allen Seiten reich skulptiert. Gr. 8,5x12 cm. 
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403. Sieben Dresdener Porzellantäßchen, blauer bezw. rosa Fond mit Blumen 
und Genreszenen ä la Watteau, drei ohne Deckel, eine Untertasse. 


404. Alte Milchglasdose, oval, auf dem Deckel Kostümfigur. 


405-07. Porzellan-Pfeffer- und Salzgefäß, kleines Porzellan-Körbchen, Löffel, 
Flakon, reich bemalt mit Blumen, Vögeln, Insekten. 


408-10. Französische Porzellantasse, türkisblau mit Gold und Blumen-Medaillons, 
Porzellan-Zuckerdose mit Deckel, bemalt mit Watteauszenen, und Altmeißener 
Teebüchse, blau, in japanischem Geschmack bemalt. 


411-13. Drei Silber-Nippes, Tischglocke in Gestalt einer Frau in Krinoline, silberne 
Wiege und Storch. 


414-16. Drei desgleichen, Gitarre, venezianische Gondel und Filigran-Klavier. 
417-21. Fünf desgleichen, Sofa, Tisch, zwei Stühle aus Filigran und einzelner Stuhl. 


422-23. Miniaturstatuette, Porzellan, weiß, Mann mit Gitarre (Karikatur), und zwei 
Miniaturväschen. H.6 und 5,5 cm. 


424. Zwei Miniaturstatuetten, Vogel und Affe, bunt bemalt. H.2 cm. 


425-28. Zwei kleine Meißener Gruppen, Kinder mit Weintrauben und Affe mit 
Tüte, ein Porzellanilakon, Taubenhaus, und kleine Statuette, Knabe mit 
Traubenkorb. 


429. Meißener Figur, Knabe mit Steckenpferd, bunt und mit Spitzen. 


430-31. Zwei kleine Meißener Gruppen, Astronomie und Dichtkunst, durch 
Amoretten dargestellt. 


432. Zwei Porzellanfiguren, allegorische Darstellung: Frau auf Löwen sitzend, 
bezw. sitzendes Mädchen, beide bunt dekoriert. H. 12 cm und 13 cm. 


433. Kleine Meißener Kinderbüste, bunt dekoriert. H. 15 cm. 


434. Porzellangruppe, zwei Chinesen in einer Laube sitzend und lesend, bunt 
dekoriert. H. 22 cm. 
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435-36. Ein Paar japanische Bambusvasen, reich skulptiett und eingelegt mit 
Elfenbein und Perlmutter. Figürliche Darstellungen. H. 62 cm. 


437. Alte chinesische Porzellanvase in Bronzemontierung, Form einer Gußkanne. 
Auf weißer Leibung rotbraune Löwen. H. 20 cm. 


438-39. Alte Rhodos-Fayenceschüssel mit farbigen Ranken, stark gekittet, Durchm. 
26 cm, undalte chinesische Schüssel, blaue Drachen in Wolken. Gekittet. 
Durchm. 27 cm. 


440. Zwei chinesische Mandarin -Porzellanteller mit Figuren. Durchm. 25 cm 
und 21 cm. 


441. Sieben alte Silbernippes, Miniaturkoffer, Bierseidel, Flakon in Form eines 
Wickelkindes, 3 Teile eines kombinierten Petschafts (Garnwickler, Fingerhut, 
Nadel-Etui). 


442. Acht desgleichen, drei Ringe, ein Behang mit Brauer-Abzeichen, Flakon in 
Gestalt eines Schwans, Löffelchen, zwei Wickelkinder. 


443. Gerahmter kleiner Stich, Friedrich Wilhelm III. und die Königin Luise. 
Brustbilder. Gr. 9x7 cm. 


444-45. Zwei alte Lackdosen, im Deckel: Luther auf dem Reichstage zu Worms, 
bzw. Genrebild mit kostümierten Paaren. Durchm. 6,5 cm. 


446. Altes Schmuckschälchen mit Ringhalter, in Form eines aufgespannten Schirmes, 
unter welchem eine Frau neben einem Körbchen sitzt, (Bronze auf Onyxsockel). 
Tischglocke aus Bronze in Form einer Frau. Nadelkissen in Form einer 
Kanone. Perlmutterschale mit gemaltem Genrebild. Altes Glas-Salzgefäß 
mit Unterglasmalerei, kleiner roter Elfenbeinbecher, grünes Glasflakon, 
Email-Stockknopf. 


447-49. Chinesische Porzellantasse, blau bemalt, chinesische flache Dose, blau, 
und Sevrestasse mit Figur einer Schäferin. 


450-51. Elienbeinkopf, weibliche Büste, und drei kleine japanische Miniatur- 
statuetten, Elfenbein, Volkstypen. H. 3,5, 4,5, 5,5 cm. 


452-54. Drei Porzellanstatuetten, Elefant — Hund — Pferd, bemalt. 


455-56. Bemalte Biskuitgruppe und zwei Porzellanfiguren, blau dekoriert. 
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457-58. Zwei kleine Porzellanväschen mit reliefierten Girlanden, bunt bemalt, 
und Porzellanschreibzeug in Form eines Blumenkorbes, bunt bemalt. 


459-61. Drei Porzellanfiguren, bunt dekoriert, Fabr. Thieme. 


462-65. Kleiner japanischer Pinselbecher aus Elfenbein mit Golddekor, Elfenbein- 
Stockknopf mit drei Relieffiguren, Elfenbeinflakon, Geigenform mit Relief- 
figuren, und Elienbein-Dambrettstein mit Reliefporträt von Katharina II. v.R. 


466-67. Elfenbein-Miniaturklavier mit durchbrochenemDeckel, Elfenbein-Miniatur- 
spinnrocken. 


468, Postament mit reich geschnitzten Brettfüßen, braun gebeizt. H. 68 cm, 


L j B RA R y A. Seydel & Cie.. G. m. b. H., Berlin S.W. 
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Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 


Versteigerung! 


Febr 1907, 
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Tafel IX. 


Rudolph Lepke's Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 
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Tafel X. 


Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 
Versteigerung: Heinrich Wencke-Hamburg. Febr. 1907. 
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Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 
Versteigerung: Heinrich Wencke-Hamburg. Febr. 1907. 
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Tafel XIV. 


Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 


Febr. 1907. 


Versteigerung: Heinrich Wencke-Hamburg. 
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Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 
Versteigerung: Heinrich Wencke-Hamburg. Febr 1907. 
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Tafel XIX. 
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Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 


Versteigerung: He 
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Rudolph Lepke’s Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 
Versteigerung; Heinrich Wencke-Hamburg. 


Febr, 1507. 
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Tafel XXI. 


Rudolph Lepke's Kunst-Auctions-Haus, Berlin. 
Versteigerung: Heinrich Wencke-Hamburg. Febr, 1907, 103. 
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